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Das Team der  
Katholischen Öffentlichen Bücherei Kenzingen 

lädt ein zur  

 

Buchausstellung 
2015 

Erleben Sie eine große Bestellauswahl an Büchern, Kalendern 
und CDs 

im 
Katholischen Gemeindehaus am Kirchplatz 16 

 
am Sonntag, den 8. November 2015 von 11 – 18 Uhr  

 

Gleichzeitig findet unsere 2. Puzzle-Tauschbörse statt.  
Bringen Sie ihre vollständigen kleinen und großen Puzzle 
in die Bücherei und erhalten Sie Tauschmarken, die Sie 

gegen andere Tauschpuzzle eintauschen können.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Von 11‐13 Uhr gibt es Kaffee und Hefezopf. Von 14‐17 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. 
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Netze BW GmbH
Störungshotline Strom  0800/3 62 94 77
Straßenbeleuchtung
Störungsdienst 0800/1001873
badenova-Störungsdienst 0800/2 76 77 67

Ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis 
am Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Öfnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 
9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 
bis 20 Uhr 
Rufnummer 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117 
Kinder-Notfallpraxis 
am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Öfnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 
Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund um 
die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst
Freitag, 30.10.2015  
Mithras-Apotheke Riegel
Samstag, 31.10.2015  
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Sonntag, 01.11.2015  
Stadt-Apotheke Herbolzheim
Montag, 02.11.2015  
Üsenberg-Apotheke Kenzingen
Dienstag, 03.11.2015 
Tulla-Apotheke Rheinhausen
Mittwoch, 04.11.2015  
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Do. 05.11.2015  
Thomas-Apotheke Herbolzheim

Apothekennotdienst im Internet: 
www.aponet.de 
  

Der Apotheken-Notdienstinder 
22 8 33*von jedem Handy ohne Vorwahl 

Handy: 22 8 33* 
Festnetz: 0800 00 22 8 33** 

SMS: “apo“ an 22 8 33* 
*max. 69 ct/Min/SMS 

** kostenlos

Tierärztlicher Dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar 
ist, versieht den tierärztlichen Notdienst für 
Groß- und Kleintiere an diesem Wochenende: 
Samstag/Sonntag, 31.10./01.11.2015 -Allerheiligen
Dr. Serbin, Siensbach – Großtier 
Tel.: 07681/1677
Dr. Tietz, Waldkirch – Kleintier 
Tel.: 07681/494936
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonn-
tag in der Zeit von 10 – 18 Uhr versehen. 

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenplege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.  
Bereitschaft rund um die Uhr

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße 7, Telefon-
Nr. 07644/930412 Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Häusliche Krankenplege und Dorfhelferinnen
Ökumenische Sozialstation St. Franziskus e.V.,
Maria-Sand-Straße 10, 79336 Herbolzheim, 
Tel. 07643/913080
Montag bis Sonntag rund um die Uhr

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:
Tel. 07641/9671590
www.herbstzeit-bwf.de

Plege auf unsere Weise
Individuelle häusliche Betreuung und Plege, 
Meinrad Weber, Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351 
plege@auf-unsere-weise.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Mariane Tießler, Kenzingen, Tel. 7315
BM Matthias Guderjan, Kenzingen, Tel. 900 100
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 913371
Barbara Herr, Hecklingen, Tel. 6486
Ingrid Schätzle, Nordweil, Tel. 1215

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Hanns-Heinrich Schneider
Pfarrer i. R., Tel. 07644 9278889
E-Mail: hannsheinrich.schneider@gmail.com

Hospiz Hecklingen e.V.,  Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Hauptstraße 46
•	 persönlich	erreichbar	mittwochs	 

von 09.00 bis 11.00 Uhr
•	 jeweils	 am	 letzten	 Mittwoch	 im	 Monat	 um	

18.00 Uhr „Trauergruppe”

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs 
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage
Öfnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag        08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag      07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch      08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag      08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öfnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag  08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öfnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher 
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz 
Kenzingen (bei der Kläranlage) 
Öfnungszeiten: 
Freitag  13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr 

Plegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 107
Christiane Hartmann  07641 4513091
Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Barbara Reek   07641 4513092

Landratsamt Emmendingen - Sozialer Dienst  
- Sprechstunden in Kenzingen, Rathaus,  
Fraktionszimmer, nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat  18.00 bis 19.00 Uhr.

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB): 
Kostenfrei „Rat und Hilfe“ unter www.kab-rat-und-
hilfe.de mit hilfreichen Infos und Links. Telefonser-
vice täglich 17-19:45 Uhr (außer Sa., So. und Feierta-
gen) unter kostenfreies Tel.0800-728844533. 
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Der Bürgermeister informiert: 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
was sich vor sechs Wochen an dieser Stelle angekündigt hat, wur-
de vom Gemeinderat am 22. Oktober in öfentlicher Sitzung be-
schlossen: Entgegen der ursprünglichen Absicht wird jetzt auch 
die Stadt Kenzingen einen Neubau zur Unterbringung der ihr 
zugewiesenen Flüchtlinge erstellen. 
Die Baugesellschaft Kenzingen mbH wird im Auftrag der Stadt 
in der Franzosenstraße, auf einer Teilläche des Flurstücks 8359, 
zwischen dem Gebäude Franzosenstraße 12 und der B 3 gelegen, 
ein Haus zur Unterbringung von 54 Personen bauen, das jeder-
zeit mit geringem Aufwand in neun Sozialwohnungen aufgeteilt 
werden kann. Vorgesehen ist, möglichst noch im Jahr 2015 die 
Baugenehmigung für das Vorhaben zu erwirken, den Baubeginn 
Anfang 2016 erfolgen zu lassen und im vierten Quartal nächsten 
Jahres den Bezug zu ermöglichen. 
Der Neubau ermöglicht es, die vom Landkreis angekündigte Flücht-
lingszuweisung von 1,5 Prozent der Wohnbevölkerung in absehba-
rer Zeit zu erfüllen. Unabhängig davon, ob diese Quote letztendlich 
unter- oder überschritten wird, verfolgt die Stadt weiter das Kon-
zept, die Neuankömmlinge dezentral in der Kernstadt und den Orts-
teilen unterzubringen, so deren öfentliche Wahrnehmung selbst-
verständlich und letztlich die Integration natürlich zu gestalten. Die 
Stadt kommt damit der politischen und humanitären Verplichtung 
nach, solidarisch ihren Beitrag zur Flüchtlingsunterbringung zu 
leisten. Sie verzichtet mit Blick auf die soziokulturellen Unwägbar-
keiten in der Folge aber bewusst darauf, über das notwendige Maß 
hinaus tätig zu werden, zumal andere Kommunen im Landkreis bei 
der Flüchtlingsunterbringung bisher kaum oder nicht in die Plicht 
genommen wurden. 
Sollte dennoch ein weiterer Bau notwendig werden, ist dieser 
nach Möglichkeit an anderer Stelle vorgesehen. Denn schon 
heute legt der Blick auf die künftige Entwicklung nahe, Vorsorge 
für die Anschlussunterbringung anerkannter oder dauerhaft ge-
duldeter Flüchtlinge zu trefen: Wenn die Rückführung in sichere 
Drittländer tatsächlich erfolgt und es gelingt, die Anerkennungs-
verfahren deutlich zu verkürzen, wird diese Aufgabe früher als 
erwartet an die Stelle der Erstunterbringung treten – und die 
Anschlussunterbringung fällt in die unmittelbare Zuständigkeit 
der Kommunen. 
Zur Aufgabe Flüchtlingsunterbringung wurde die Bürgerschaft 
frühzeitig informiert: Bereits in der Bürgerversammlung am 7. 
November 2014, hier in Kenzingen aktuell am 18. September 
und zuletzt in öfentlicher Gemeinderatssitzung am 24. Septem-
ber diesen Jahres. 
Frühzeitige, umfassende Information ist ein Teil der Bürgerbe-
teiligung und diese Bürgerbeteiligung wiederum unabdingbare 
Entscheidungshilfe des Gemeinderates und zentrales Thema des 
Verwaltungshandelns der Stadt. Der direkte Austausch mit Inter-
essierten oder Betrofenen ist umfassend: 
So fand am 20. Oktober bereits das 7. Seniorenforum statt, bei 
dem die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger wie in jedem 
Jahr aufgefordert waren, aufzuzeigen, wie unsere Stadt altersge-
rechter gestaltet werden kann. Eine ganze Reihe von Anregun-
gen aus den Foren der letzten Jahre konnte seither im Anschluß 
umgesetzt werden. 
Runde Tische gibt es auch am anderen Ende der Altersskala: Jähr-
lich etwa zu den Betreuungsangeboten in den Kindertagesstät-
ten. Oder am 25. November, wenn das 17. Jugendforum zum Ziel 
hat, die Heranwachsenden für das Gemeinwesen zu interessie-
ren, ihre Bedürfnisse und Erwartungen zu erfahren, ihnen Rede 
und Antwort zu stehen. 
Zu wichtigen Projekten in der Stadt bieten öfentliche Veranstal-
tungen regelmäßig Information und Austausch an. Bei städti-
schen Entwicklungsvorhaben zuletzt bereits vor dem eigentli-
chen Verfahrensbeginn etwa zur Bebauung des Badenia-Areals 
und des Coats-Geländes. 

Die Verkehrsentwicklung und die Gestaltung der Ortsdurchfahrt 
waren Thema einer Zukunftswerkstatt 2011, der Bürgerversamm-
lung 2012 sowie eines Workshops im Jahr 2015 und werden, 
nachdem der Kernbereich zwischen Elzbrücke und Einmündung 
Schulstraße erneut untersucht und erörtert werden soll, auch 
noch einmal öfentlich zur Diskussion stehen. Nicht vergessen 
werden darf dabei, dass gerade hier wichtige Impulse seit mehr 
als zehn Jahren vom Arbeitskreis Stadtentwicklung der Lokalen 
Agenda gegeben wurden. Dort wurde Tempo 30 thematisiert, 
mittlerweile nach Verlegung der B3 auf die Ortsumfahrung in Tei-
len angeordnet. Von dort wurde auch die Forderung nach mehr 
Erlebnisraum im öfentlichen Bereich formuliert. Zuletzt wurden 
vom Arbeitskreis ausgearbeitete Anregungen zur Umgestaltung 
des Bürgerparks Altes Grün detailliert abgearbeitet und vom 
Technischen Ausschuss öfentlich behandelt. 

Von einer Bürgerbeteiligung in Sachen Standort Flüchtlings-
unterkunft wurde im Vorfeld allerdings bewusst abgesehen. 
Zum einen sollte es selbstverständlich sein, Menschen, die hier 
Zulucht suchen, dieselbe zu gewähren ohne vorher fragen zu 
müssen, wo sie untergebracht werden dürfen. Zum anderen war 
das Grundstück in der Franzosenstraße im Jahr 2012 gerade für 
Wohnbauzwecke in den Flächennutzungsplan genommen wor-
den und ist unmittelbar verfügbar. Die öfentliche Erschließung 
dort ist gewährleistet, der Zuschnitt des Grundstücks passt zum 
Gebäude, dazu können Außenspiellächen angelegt werden. 
Aktuell ist in Sachen Flüchtlingsunterbringung und -betreuung 
zu einem Trefen der örtlichen Leistungsträger eingeladen. Dabei 
sollen Fragen der Betreuung, der Hilfe und der Integration der 
Flüchtlinge auch im Wege ehrenamtlichen Engagements und 
dessen Koordination erörtert werden, mögliche Hilfs-, Betreu-
ungs- sowie Unterstützungsangebote, natürlich auch Fragestel-
lungen, gesammelt und besprochen, anschließend strukturiert 
und koordiniert werden. 

Sich aktiv einbringen: In dieselbe Richtung geht eine Zusam-
menkunft, die für den Bereich Seniorenarbeit vorgesehen ist. 
Auch hier sollen die Anliegen hilfsbedürftiger Seniorinnen und 
Senioren erfasst werden, um dann zu erarbeiten, wie diese Hilfe 
am sinnvollsten erfolgen kann. 

Nachhaltiges bürgerschaftliches Engagement ist mehr als das 
Formulieren und Durchsetzen von Forderungen und Partialinte-
ressen, heißt Verantwortung für das Gemeinwesen insgesamt zu 
übernehmen. Im Gemeinderat oder den Ortschaftsräten. Oder 
aktiv an der Erledigung von Aufgaben mitzuwirken, etwa in den 
Kirchengemeinden und den Vereinen, auch in den Elternbeiräten 
der Kindertagesstätten und Schulen. Aktuell von den Freiwilligen 
des Roten Kreuzes in Sachen Flüchtlingsbetreuung und jahrein 
jahraus tagtäglich von den Kameraden unserer Feuerwehr in der 
Stadt und den Ortsteilen. Die Mitwirkung an der Ortsputzete, 
bei der alle zwei Jahre hunderte Teilnehmer den Dreck anderer 
beseitigen, selbst das an sich selbstverständliche Reinigen des 
Gehweges durch die Anlieger: Der Grad der Mitwirkung der Bür-
gerinnen und Bürger an der Erledigung der Aufgaben der Ge-
meinschaft ist das, was eine funktionierende Bürgergesellschaft 
ausmacht und einem Gemeinwesen besondere Qualität verleiht. 
Gemeinsam ist auch eine Aufgabe wie die Integration von Men-
schen, die als Flüchtlinge nach Kenzingen kommen, nicht nur zu 
bewältigen, sondern auch eine Möglichkeit, Nutzen für alle zu 
ziehen, meint 

Ihr 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
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Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz ab 1. November 2015 

Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bundesein-
heitliche Vorschriften geschafen. Die wichtigsten Änderungen wer-
den nachstehend vorgestellt: 

Anmeldung einer Wohnung 
Es bleibt bei der allgemeinen Meldeplicht. Wer eine Wohnung be-
zieht, muss sich bei der Meldebehörde des neuen Wohnortes an-
melden. Die Frist zur Anmeldung wird allerdings von einer auf zwei 
Wochen nach Einzug verlängert. 
Folgende Ausnahmen von der Meldeplicht werden in das Bundes-
meldegesetz neu aufgenommen: 
•	 Wer in Deutschland aktuell bei einer Meldebehörde gemeldet 

ist, und für einen nicht länger als sechs Monate dauernden 
Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, muss sich für diese 
weitere Wohnung nicht anmelden. Nach Ablauf der 6 Monate 
ist die Anmeldung innerhalb von zwei Wochen vorzunehmen, 
wenn die Wohnung tatsächlich weiter benutzt wird. 

•	 Für Touristen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland nicht 
gemeldet sind, besteht eine Anmeldeplicht nach drei Monaten. 

•	 Solange Bürgerinnen und Bürger aktuell bei einer Meldebehör-
de in Deutschland gemeldet sind, müssen sie sich generell nicht 
anmelden, wenn sie in Krankenhäusern, Plegeheimen oder 
sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung plegebedürftiger 
oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung dienen, 
aufgenommen werden oder dort einziehen. 

Eine Neuheit stellt der sogenannte vorausgefüllte Meldeschein dar, 
der bis zum Jahr 2018 von allen Bundesländern verplichtend einzu-
führen ist. Der vorausgefüllte Meldeschein ist ein Verfahren zur elek-
tronischen Anforderung von Meldedaten durch die neue Meldebe-
hörde bei der bisherigen Meldebehörde während der Anmeldung. 
Dies bedeutet, dass im Falle einer Anmeldung die eigenen Meldeda-
ten im automatisierten Verfahren der Meldebehörde am Zuzugsort 
bereitgestellt werden und damit eine erneute Datenerfassung unnö-
tig wird. Dies führt zu Erleichterungen für die Bürgerinnen und Bür-
ger sowie für die Verwaltung und dient zugleich dazu, Fehlerquellen 
bei der Verarbeitung von Einwohnermeldedaten zu verhindern. 

Mitwirkungsplicht des Wohnungsgebers - Bestätigung 
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungsplicht des Wohnungsge-
bers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei 
der Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das Ausland). Damit können 
künftig sogenannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert wer-
den. Wohnungsgeber bzw. die Wohnungseigentümer müssen den 
Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich bestäti-
gen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung 
in der Meldebehörde vorzulegen. 
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich 
zur Benutzung überlässt unabhängig davon, ob dem ein wirksames 
Rechtsverhältnis zugrunde liegt. 

Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die Wohnung 
vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine vom Eigentümer 
mit der Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle 
sein. So können zum Beispiel Wohnungsbaugesellschaften Eigen-
tümer sein und durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter die Woh-
nungsgeberbestätigung abgeben. Auch Hausverwaltungen können 
als Beauftragte für den Eigentümer tätig werden. 
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter Woh-
nungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber, wenn ein 
Teil einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung oder ledig-
lich gegen Erstattung der Unkosten zur tatsächlichen Benutzung 
überlassen wird. 
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
Bestätigung als Eigenerklärung der meldeplichtigen Person. 

Abmeldung einer Wohnung: 
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur bei Wegzug in das 
Ausland bzw. Aufgabe einer Nebenwohnung erforderlich. In diesen 
Fällen ist auch eine Wohnungsgeberbescheinigung über den Aus-
zug erforderlich. 
Neu: gesetzlich ist hier künftig ein Zeitfenster von einer Woche vor 
bis zwei Wochen nach dem Auszug vorgesehen. Wer möchte, kann 
seine Auslandsanschrift hinterlassen, um z.B. im Zusammenhang mit 
Wahlen erreichbar zu bleiben. 
Die Abmeldung einer Nebenwohnung, die nicht mehr genutzt wird, 
erfolgt künftig nur noch bei der Meldebehörde, die für die Haupt-
wohnung zuständig ist. 

Auskünfte aus dem Melderegister 
Für Personen, die 
•	 in Einrichtungen zum Schutz vor häuslicher Gewalt, 
•	 in Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankungen, 
•	 in Krankenhäusern, Plegeheimen oder sonstigen Einrichtun-

gen, die der Betreuung plegebedürftiger oder behinderter 
Menschen, oder der Heimerziehung dienen, 

•	 in einer Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder sonstige 
ausländische Flüchtlinge

oder 
•	 in einer Justizvollzugsanstalt 

wohnen, wird künftig automatisch ein sogenannter bedingter Sperr-
vermerk im Melderegister eingetragen. Voraussetzung ist, dass der 
Meldebehörde bekannt ist, dass es sich bei der betrefenden An-
schrift um eine der genannten Einrichtungen handelt. Bei Meldere-
gisterauskünften an Private muss die Meldebehörde dann in diesen 
Fällen vor einer Auskunftserteilung die Betrofenen anhören und 
darf keine Auskunft erteilen, wenn durch die Beauskunftung schutz-
würdige Interessen von Betrofenen beeinträchtigt würden. 
Generell gilt: bei Melderegisteranfragen für gewerbliche Zwecke (z. B. 
Forderungsmanagement) muss künftig der gewerbliche Zweck immer 
angegeben werden. Die erlangten Daten dürfen nur für den angege-
benen Zweck verwendet werden und dürfen vom Datenempfänger 
nicht wiederverwendet werden (Verbot des Datenpooling). Eine strikte 
Zweckbindung besteht auch für so genannte erweiterte Melderegister-
auskünfte, für Gruppenauskünfte und für Daten, die trotz bestehender 
Auskunftssperre nach besonderer Begründung und Bewertung beaus-
kunftet worden sind. Wenn der jeweils verfolgte Zweck erfüllt ist, muss 
der Datenempfänger die Daten löschen. 
Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der Wer-
bung und/oder des Adresshandels sind künftig nur noch dann zu-
lässig, wenn die/der Betrofene vorher in die Übermittlung der Mel-
dedaten für diese Zwecke ausdrücklich eingewilligt hat. Private, 
die eine Auskunft aus dem Melderegister für Zwecke der Werbung 
und/oder des Adresshandels beantragen, müssen die Einwilligung 
des Betrofenen vorlegen. Darüber hinaus besteht aber auch die 
Möglichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung darüber abzu-
geben, dass die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung und/oder 
des Adresshandels an Private herausgegeben werden dürfen. Diese 
Einwilligung bleibt bis zu ihrem Widerruf bestehen und muss nach 
einem Umzug nicht erneut abgegeben werden. Wurde keine Einwil-
ligung erklärt, darf die Meldebehörde die Meldedaten nicht zum 
Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels herausgeben. 
Aufgrund dieser Verbesserungen zum Schutz der persönlichen Da-
ten bei Auskünften aus dem Melderegister an Private wird die bisher 
im Melderecht vorgesehene Möglichkeit des Widerspruchs der Ertei-
lung automatisierter Melderegisterauskünfte an Private wegfallen. 
Weitergehende Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz in-
den Sie auf der nachfolgenden Internetseite: 
http://www.bmi.bund.de/DE/Themen/Moderne-Verwaltung/Ver-
waltungsrecht/Meldewesen/meldewesen_node.html 

Amtliche Bekanntmachungen
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Änderung der Öfnungszeiten 
des Finanzamts Emmendingen 
am Mittwoch, den 04.11.2015 
Wegen einer Personalversammlung am 
Mittwoch, den 04. November 2015 wird die 
Sprechzeit an diesem Tage wie folgt geän-
dert: 
 
Ofen  von 7:30 bis 9:45 
 und 13:00 bis 15:30 Uhr 
also geschlossen  von 9:45 bis 13:00 Uhr. 
 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnah-
me. 
 
 

Baden-Württemberg
OBERLANDESGERICHT 
KARLSRUHE

www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de
Sie haben Interesse an einem rechtswissen-
schaftlich orientierten Studium in kleinen 
Gruppen. Einem Studium mit Wechsel aus 
Theorie und Praxis? Mit Bezahlung von An-
fang an?
Das alles bietet Ihnen der dreijährige Bache-
lor-Studiengang der / des

Gerichtsvollzieherin (LL.B.) / 
Gerichtsvollziehers (LL.B.)

an der Fachhochschule Schwetzingen  
- Hochschule für Rechtsplege -.
Gerichtsvollzieher sind Beamte des gehobe-
nen Gerichtsvollzieherdienstes. Sie gehören 
einem Amtsgericht an, sind aber selbstän-
dig verantwortlich für ihren eigenen Bezirk. 
Ihr Berufsalltag ist geprägt von einem Mix 
aus Büro- und Außendiensttätigkeiten.

Das Besondere:
Gerichtsvollzieher sind verbeamtet und 
trotzdem selbständig. Sie organisieren ih-
ren Geschäftsbetrieb völlig eigenständig 
und erhalten über die Beamtenbesoldung 
hinaus einen Anteil an den erwirtschafteten 
Gebühren als zusätzliche Vergütung.
Weitere Informationen zum Studiengang 
und zum Beruf inden Sie unter:
www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de

Interessiert? Dann bewerben Sie sich jetzt!
Wo?  Oberlandesgericht Karlsruhe
Wann?  bis spätestens 15. Januar 2016
 Bewerbungen sind ab sofort möglich.
 Nach Möglichkeit sollten Sie sich 
 schon bis zum 31. Oktober 2015 
 bewerben, da die ersten Termine im 
 Auswahlverfahren voraussichtlich 
 bereits im November stattinden 
 werden.
Wie?  Online unter
 www.olg-karlsruhe.de
 Ausbildung und Beruf
 Studien- und Ausbildungsmöglich-
 keiten bei der Justiz

Voraussetzungen? 
•	 Abitur, Fachhochschulreife oder einen 

anderen zum Hochschulzugang be-
rechtigenden Bildungsstand

•	 deutsche Staatsangehörigkeit (Art. 116 
GG) oder eine der sonstigen Staatsan-
gehörigkeiten gemäß § 7 Beamtensta-
tusgesetz

•	 gesetzliche Voraussetzungen für die 
Berufung in ein Beamtenverhältnis (z.B. 
gesundheitliche Eignung)

Fachhochschule? 
•	 Informationen über die Fachhochschu-

le Schwetzingen erhalten Sie unter 
www.fhschwetzingen.de.

Stadtverwaltung / Behörden

Ehrungen für bürgerschaftliches Engagement  
und sportliche Leistungen 
Nach guter Tradition indet jährlich am 6. Januar der 
Neujahrsempfang der Stadt Kenzingen statt. 
 
Anlässlich des Neujahrsempfanges 2016 sollen ver-
diente Mitbürgerinnen und Mitbürger für ihre Leis-
tungen auf sportlichem, kulturellem, sozialem oder 
einem anderen Gebiet ausgezeichnet werden. 
 
Jeder hat die Möglichkeit, bis zum 6. November 
2015 hierzu Vorschläge einzureichen. Bitte wenden 
Sie sich hierzu an Herrn Markus Herrmann, Stadt 
Kenzingen, Hauptstraße 15, Tel.: 07644 900-110, 
oder via E-Mail an herrmann@kenzingen.de

Wohnraum für die Flüchtlingsunterbringung gesucht 
Die Zahl der Flüchtlinge und Asylbewerber steigt weiter, auch der Landkreis Emmendin-
gen bleibt davon betrofen. Die Behörden sind mit der schwierigen Aufgabe betraut, Un-
terkünfte für die Menschen zu in den, die sich aus dem nahen mittleren Osten, Afrika und 
dem Balkan auf den Weg gemacht haben. 

Das Landratsamt Emmendingen hat die Asylbewerber und Flüchtlinge unterzubringen, 
die aus den Erstaufnahmelagern des Landes in die Kreise verteilt werden. Diese Aufgabe 
und die der sogenannten Anschlussunterbringung obliegt letztlich auch der Stadt Ken-
zingen. 
 
Um die Integration der Flüchtlinge in unsere Stadt und in unsere Gemeinschaft zu ermög-
lichen, möchte die Stadt Kenzingen weiter das Konzept der dezentralen Unterbringung 
verfolgen und Massenunterbringung in Sammelunterkünften möglichst 
vermeiden. Die Stadt Kenzingen hat dem Landkreis aus diesem Grund bereits den in der 
Vergangenheit frei gewordenen städtischen Wohnraum zur Verfügung gestellt. Die städ-
tischen Kapazitäten sind damit leider erschöpft. 
 
Aus diesem Grund sucht die Stadt leerstehenden privaten Wohnraum, der für die Flücht-
linge angemietet werden kann. Wer Wohnraum für Flüchtlinge zur Verfügung stellen 
kann, wird gebeten, sich mit dem Ordnungsamt, Herrn Holger Meier (07644/900-133, 
meier@kenzingen.de) in Verbindung zu setzen 
 
Wenn Sia am Verkauf Ihrer Immobilie an die Stadt Kenzingen interessiert sind, 
wenden Sie sich bitte an das Liegenschaftsamt, Frau Elke Müüller (07644/900-122, 
elke.mueller@kenzingen.de) . 

Rathaus Bombach 

Am Donnerstag, 5. November 2015 
inden keine Sprechstunden des 
Ortsvorstehers statt. 
 
Die Ortsverwaltung ist jedoch geöf-
net. 
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Das „neue“ Lehramt 
Am Donnerstag, 12. November, informiert 
Angelika Vogelbach, Leiterin des Zent-
rums für Lehrerbildung an der Albert-Lud-
wigs-Universität Freiburg, über das „neue“ 
Lehramtsstudium. Ein Gymnasiallehrer im 
aktiven Schuldienst gibt darüber hinaus Ein-
blicke in seinen Arbeitsalltag. Die Veranstal-
tung beginnt um 19 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77. 
Die Veranstaltung richtet sich an Studien-
interessierte und deren Eltern, die sich aus 
erster Hand über Studium und Beruf infor-
mieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe 
„Berufe konkret“, einem Angebot der Abi-
turienten- und Studienberatung im Hoch-
schulteam der Agentur für Arbeit Freiburg. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich. 
 

 

Lokale Agenda  
AK Kultur und Soziales 
Sprecherin: Marianne Tießler 
 

Skat für Anfänger &  
Fortgeschrittene 

Termin: dienstags, 03./17. November 2015 
Uhrzeit: 15.00 Uhr 
Ort:  Kreisseniorenzentrum St. Max. Kolbe, Ofenburgerstraße 10 
  Trefpunkt: An der Pforte 
Info:  Alfred Höhnen, Tel. 0152 28 760 442 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch 
am 02.11.2015
zum 81. Geburtstag
Frau Anna Voronina
Ziehende Länder 5 

am 03.11.2015 
zum 90. Geburtstag
Frau Elsa Kuri
Ofenburger Straße 10 

am 03.11.2015 
zum 86. Geburtstag
Frau Maria Peter
Breslauer Straße 4 

am 03.11.2015
zum 86. Geburtstag
Frau Ida Binkert
Hecklingen, Heerstraße 5 

am 04.11.2015
zum 88. Geburtstag
Frau Helga Scherlitz
Bombacher Straße 1 A 

am 04.11.2015 
zum 88. Geburtstag
Frau Gerda Gorny
Ofenburger Straße 10 

am 05.11.2015
zum 88. Geburtstag
Frau Hildegard Röhrs
Hebelstraße 20 

am 05.11.2015 
zum 84. Geburtstag
Frau Hannelore Weiner
Ofenburger Straße 10 

am 05.11.2015
zum 75. Geburtstag
Herrn Peter Finkbeiner
Ofenburger Straße 10 

Veranstaltungen und Trefpunkte von, für und mit Senioren 
Kontakt: C. Wangler, Tel. 4440 
Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de ; E-Mail: seniorennetzwerk50plus@web.de 
 

Spielen und Kommunizieren 
Immer montags um 14.30 Uhr in der Café-Stube der AWO in der Eisenbahnstraße 20 in Ken-
zingen. Spielen mobilisiert das Gedächtnis und auch die Unterhaltung kommt nicht zu kurz. 
Eine nette Runde freut sich auf Sie. 
Info: M. Disch, Tel. 0 76 44 / 92 84 25 

Schachspielen für Jedermann 
Am Montag, den16. November und am 30. November von 17 – 19 Uhr trefen sich begeister-
te Schachspieler im Club-Raum der AWO in der Eisenbahnstraße 20 in Kenzingen. Die Trefen 
inden 14 tägig statt. Interessierte Schachspieler sind immer herzlich willkommen. 
Info: E. Schmieder, Tel. 0 76 44 / 67 18 

Senioren Internet- u. PC-Tref 
Am Mittwoch, den 4. November von 10 – 12 Uhr, indet im Fraktionszimmer im Rathaus in 
Kenzingen der Senioren Internet- u. PC-Tref statt. Themen der nächsten Trefen werden unter 
anderem das neue Betriebssystem MS-Windows10, Smartphones und Tablets mit Betriebs-
system Android sein. Die Termine inden Sie auch unter der Rubrik „Veranstaltungskalender“ 
auf unserer 
Homepage www.seniorennetzwerk50plus.de 
Info: J. Wallmann, Tel. 0 76 44 / 89 52 

Kontakt-Café 
Am Donnerstag, den 26. November ist unser Kontakt-Café wieder geöfnet. Trefpunkt ist von 
14.30 – 16.30 Uhr in der Kafee-Stube in der Eisenbahnstraße 20 in Kenzingen. Wir laden Sie 
hierzu recht herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Info: W. Willrich, Tel. 0 76 44 / 92 33 64 

Für Interessierte sind wir im Internet zu inden unter: 
www.seniorennetzwerk50plus.de 
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am 06.11.2015 
zum 91. Geburtstag
Frau Hedwig Rizzotto
Ofenburger Straße 10 

am 06.11.2015 
zum 84. Geburtstag
Frau Karolina Zipfel
Bombach, Rosenweg 11 

am 07.11.2015 
zum 90. Geburtstag
Frau Paulina Blum
Eisenbahnstraße 20 

am 07.11.2015 
zum 87. Geburtstag
Herrn Franz Mayer
Ofenburger Straße 10 

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht 
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates 
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, 
besonders Gesundheit. 
 
Matthias Guderjan, Bürgermeister 
 
 

Vortrag über Sterbehilfe 
Das Seniorenbüro des Landratsamtes lädt 
zu einem Vortrag am Freitag, 30. Oktober 
2015 um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Bonifatius in Emmendingen ein. Im Rahmen 
der Vortragsreihe für Menschen ab 55plus 
wird der Sozialethiker Prof. Dr. Reiner Mar-
quard einen Vortrag mit dem Titel: „Wie wir 
(nicht) sterben möchten. Anmerkung zur 
Debatte um die Sterbehilfe“ halten. Der Ein-
tritt beträgt 3 Euro. 
 
 
 

Achtung Terminänderung für 
Planzenschutz-Sachkunde-
Fortbildungsveranstaltung 
Die Fortbildungsveranstaltungen für die 
Sachkunde im Planzenschutz am 4. Novem-
ber 2015 im Bürgerhaus Tutschfelden von 
13:00 bis 17:00 Uhr; sowie die Veranstaltung 
am 12. November 2015 im Foyer der Stadt-
halle Waldkirch von 9:00 bis 13:00 Uhr in-
den nicht statt. 
 
Es indet ausschließlich die Sachkunde Ver-
anstaltung am 16. November 2015 in der 
Silberberghalle in Bahlingen von 18:00 bis 
22:00 Uhr statt. Für die Teilnahme ist eine 
Voranmeldung bis spätestens eine Woche 
vor Beginn mit folgenden Angaben: Tag der 
Teilnahme, Vor- und Nachname, Adresse, 
Geburtsdatum erforderlich. Voranmeldun-
gen per E-Mail an: landwirtschaftsamt@
landkreis-emmendingen.de, per oder Te-
lefon: 07641 451 9110. Für die Fortbildung 
wird eine Gebühr in Höhe von 10 Euro erho-
ben. 

Brot einfach selber backen! 
Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt 
Ernährung bietet das Landwirtschaftliche 
Bildungszentrum Hochburg einen Work-
shop zum Thema „Brotbacken“ an. Die Her-
stellung von verschiedenen Teigen und 
Broten wird erklärt und gemeinsam werden 
Brot und Brötchen gebacken und verkostet. 
Der Workshop indet statt von Montag, 09. 
November 2015 von 18.00 - 21.00 Uhr; der 
Teilnehmerbeitrag 9 €. Die Lebensmittelkos-
ten werden umgelegt. Veranstaltungsort ist 
das Landwirtschaftliches Bildungszentrum 
Hochburg (Lehrküche), Hochburg 7, 79312 
Emmendingen. Um Anmeldung bis zum 05. 
November 2015 unter Telefon 07641 / 451 – 
9110 gebeten. 

Elterncoach und Familienbera-
terin in der Sprachheilschule 
Emmendingen 
EINE AUTORITÄT SEIN; OHNE AUTORITÄR 
ZU SEIN 
Wie Eltern eine „lebhafte, herzliche Bezie-
hung und respektvolle Kommunikation in-
nerhalb der Familie“ schafen und sie eine 
liebevolle Begleitung und Führung für ihre 
Kinder sind trägt Ulrike Rether anhand der 
Erziehungsgrundsätze von Jesper Juul vor. 
Sie referiert darüber wie Konlikte gemein-
sam verstanden und friedliche Lösungen 
gefunden werden können. Der Vortrag in-
det für alle Eltern kostenfrei am Dienstag 17. 
November 2015 um 20 Uhr in der Sprach-
heilschule Emmendingen, (Merianstraße 1) 
im Rhythmikraum statt. 
 

Impressum:
Herausgeber: Stadt Kenzingen
Verantwortlich für die amtlichen und für die Mitteilungen der Verwaltung und für die 
Amts- und Sprechtage städt. Einrichtungen:
Matthias Guderjan, Bürgermeister, Tel. 07644/900-100.
Verantwortlich für alle übrigen Bekanntmachungen sind ausschließlich die Auftraggeber.
- Redaktionelle Änderungen aus techni-schen Gründen jedoch vorbehalten
Druck: Primo-Verlagsdruck Anton Stähle, Postfach 1254, 78329 Stockach,
Tel.07771/9317-11, Fax07771/9317-40,
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de Internet:www.primo-stockach.de

Jugendplege Kenzingen 
Termine: 
Elterninfoabend „Cybermobbing“ 
in Kooperation mit dem „Verein Elter für Kinder e.V.“ 
Mittwoch, den 18.11. von 19:00 bis ca. 20:30 Uhr 
in der Aula des Gymnasiums 
Vortrag von Christoph Klemm und Möglichkeit zur Diskussion 
Eingeladen sind alle Eltern und interessierte Bürger 

Jugendforum 
Thema: Neue Medien: Fluch und Segen – Herausforderungen von WhatsApp und Co 
Mittwoch, den 25.11. von 18:30 bis 20:00 Uhr 
in der Aula des Gymnasiums 
Eingeladen sind alle Jugendlichen von 12 bis 18 Jahren 
 
Angebote: 
-> in den Herbstferien inden die Angebote nicht statt 
 
Ofene Tür im Jugendraum: 
Montag  14 – 18 Jahre von 17:00 bis 20:15 Uhr 
Mittwoch 10 – 13 Jahre von 15:00 bis 17:30 Uhr 
   14 – 18 Jahre von 17.30 bis 20:15 Uhr 
Neu: Donnerstag  10 - 13 Jahre von 14:15 bis 16:15 Uhr 
Freitag  14 – 18 Jahre von 18:00 bis 21:30 Uhr 

Musikwerkstatt Rock Kids 
14:30 bis 15:30 Uhr in der Grundschule (ehemalige Werkräume) 
Für alle ab 10 Jahren die gerne Musik machen (schnuppern ist immer möglich) 
 
Info: 
Christoph Meybrunn Jugendplege und Schulsozialarbeit 
Neu: Büro im OG vom Kinderhaus (Eingang Grundschulbetreuung) 
Mobil: 0160 9780 2119  
Mail: jugendplege.kenzingen@t-online.de
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Verkehrssicherheitstag am 
Gymnasium Kenzingen
Am vergangenen Freitag, dem 16.10.2015 
hatten die 98 Schüler der Klassenstufe 11 
des Gymnasiums Kenzingen die Möglich-
keit, sich über die Sicherheit im Straßenver-
kehr zu informieren. Die Schüler durchliefen 
während des gesamten Vormittages sechs 
verschiedene Stationen, die ein breites 
Spektrum an praktischen und theoretischen 
Grundlagen lieferte. 
Zu diesem Zweck besuchten Vertreter 
verschiedener Institutionen des Landkrei-
ses Emmendingen das Gymnasium. Dies 
ermöglichte es den Schülern, das Thema 
Verkehrssicherheit aus unterschiedlichsten 
Perspektiven zu betrachten. Ziel des Projek-
tes ist es, unter anderem den hohen Anteil 
junger Menschen an schweren Verkehrsun-
fällen zu reduzieren. Die Polizei übernahm 
hierbei die Aufgabe der Prävention sowie 
die Aufklärung über die rechtlichen Konse-
quenzen. Über die gesundheitlichen Folgen 
des übermäßigen Alkoholkonsums, klärte 
die Schüler eine Ärztin des Gesundheitsam-
tes auf. Hierbei standen die Maßnahmen der 
Rettungssanitäter oder in besonders gravie-
renden Fällen die der Notärzte im Vorder-
grund. 
Im praktischen Teil zeigte die Drogen- und 
Jugendberatung ,,emma“ die Einschrän-
kungen der Sinne unter Alkoholeinluss auf. 
Hierzu trugen die Schüler eine Alkoholbril-
le und sollten mit einem Bobby-car einen 
Slalomparcours bewältigen. Das Highlight 
jedoch war für viele Schüler die Unfallsimu-
lation der Verkehrswacht, bei der man sich 
aus einem auf den Kopf gedrehten Auto be-
freien musste. 
Am Ende der Veranstaltung trafen sich alle 
Schüler, die beteiligten Lehrer sowie die 

Vertreter gemeinsam mit dem Schulleiter 
Heribert Hertramph in der Aula der Schule, 
um Feedback zu äußern und Verbesserungs-
vorschläge zu machen. Als Überraschung 
erhielten die Schülerinnen und Schüler 
schließlich durch Jerry Clark, dem Vorsitzen-
den der Kreisverkehrswacht Emmendingen, 
noch einen Gutschein für ein Fahrtraining. 

Gewerbe Akademie Freiburg 
Jetzt anmelden für das 
Studium zum Betriebswirt 
Betriebswirte sind gefragte Führungskräfte 
in kleineren und mittleren Unternehmen. 
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet ab 
dem 13. Januar 2016 wieder den Studien-
gang zum Betriebswirt an. Hier lernen die 
Teilnehmer moderne Managementmetho-
den kennen. Sie üben unternehmerisches 
und selbstverantwortliches Entscheiden. 
Die zentralen Themen des Studiums sind Be-
triebswirtschaft, Volkswirtschaft, Recht und 
Personalführung. In allen vier Fächern wird 
auch schriftlich geprüft. Zusätzlich muss 
eine Projektarbeit erstellt werden. Mit dem 
Abschluss können sich die Absolventen für 
das Studium zum Bachelor of Arts in Busi-
ness Administration an jeder Hochschule 
bewerben. Anmeldungen für das Studium 
werden jetzt entgegen genommen. 

Der Studiengang ist zertiiziert und kann un-
ter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Meister-BAföG und dem Bildungsgutschein 
der Agentur für Arbeit gefördert werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 
oder im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de 
 

Volkshochschule 
Nördlicher Breisgau
Wir backen Cupcakes für 
8-12-Jährige (30702) 

Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Küchenstudio/OG, Mo., 2.11.2015, 14 - 17 
Uhr 
 
Interkulturelle Kompetenz: Wochenend-
seminar zur Einschätzung interkulturel-
ler Konliktpotentiale (10026) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Raum 205/OG, Fr., 06.11.2015, 13:30 - 20:30 
Uhr, Sa., 07.11.2015,9 - 16:30 Uhr 
 
Gebärdensprache zum Kennenlernen für 
Anfänger (47800) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Raum 205/OG, 6-mal montags, 18-19:30 Uhr, 
Beginn: 9.11.2015 
 
Pastellmalerei – Aufbaukurs: Vertiefun-
gen und Praxis (23187) 
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Str. 2-6, 
BK-Raum 109, 5-mal montags, 18-20:15 Uhr, 
Beginn: 9.11.2015 
 
Rückenit und Entspannung nach Jacob-
son (32112) 
Kenzingen, Kreisseniorenzentrum St. Maxi-
milian Kolbe, Ofenburger Str. 10, Gruppen-
raum, 10-mal dienstags, 9-10:15 Uhr, Beginn: 
10.11.2015, 
 
Spanisch für Anfänger: Lernen mit Muße 
(A1) (46310) 
Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstr. 
20, Saal, 10-mal dienstags, 10-11:30 Uhr, Be-
ginn: 10.11.2015 
 
Ihr Weg zum gesunden Wohlfühlgewicht 
(34108) 
Teningen, Ludwig-Jahn-Halle, Ludwig-Jahn-
Str. 6, Spiegelsaal, 10-mal dienstags, 18:30–
19:30 Uhr, Beginn: 10.11.2015 
 
Markgräler Wiiwegli - 
Eine Wanderung durch das Markgräler 
Land (11004) 
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstr. 60, Vor-
tragsraum, Di., 10.11.2015, 19:30 - 21 Uhr 
 
Das Leben ist zu kurz für ein langes Ge-
sicht 
Mit Humor zu mehr Gelassenheit (17030) 
Weisweil, Grund- und Hauptschule, Rheinstr. 
21-23, Raum, Do., 12.11.2015, 18 - 21 Uhr 
 
Haftungsfalle Internet: Kurzseminar mit 
Tipps vom Anwalt (15034) 
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 
13, Raum 152, Di., 17.11.2015, 19 - 21:15 Uhr 
Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, tele-
fonisch: (07641) 9225-25, per Fax: (07641) 
9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet 
www.vhs-em.de 
 

 
 

Flohmarkt war ein schöner Erfolg 
Der Elternbeirat des Evangelischen Kindergartens Kenzingen organisierte einen Kindersa-
chenlohmarkt. Zahlreiche Besucher hatten sich im Evangelischen Gemeindehaus eingefun-
den. Für das leibliche Wohl war mit einem großen Kuchenangebot, Wafeln, Würstchen und 
Getränken bestens gesorgt. Der Gewinn kommt der Einrichtung zugute und ist für Spielma-
terial bestimmt. Ein herzliches Dankeschön an den Elternbeirat für das große Engagement. 



KENZINGEN Freitag, den 30. Oktober 2015 Seite 9 

Ökumene 
Ökumenischer Krankenhaus- 
besuchsdienst 
Frau Andrea Greinwald, 
Tel. 07644-930449 
 

Ökumenischer Plegeheimbesuchsdienst 
Frau Gertrud Zier 
Tel. 07644-71 44 

>>Freitagsakademie ausnahmsweise am 
Mittwoch<< 
  
ZUM STERBEN BRAUCHT 
DER MENSCH DEN MENSCHEN 
- Vortrags- und Gesprächsabend- 
in Zusammenarbeit mit dem katholischen 
Frauenbund Kenzingen 
Frau Martina Zirlewagen, Koordinatorin des 
Hospiz Hecklingen e.V. und 
Palliative care Fachkraft 
referiert und lädt ein zum Gespräch über 
Hospiz und Palliativmedizin 
 
Mittwoch, 04. November, 19.30 Uhr 

Achtung -anders als gewöhnlich! 
katholisches Gemeindehaus Kenzingen 

Evang. Kirchengemeinde  
Kenzingen 
Ofenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de 
Internet: www.Evangelische-Kirchenge-
meinde-Kenzingen.de 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di., Mi, Fr 10.00 bis 12.00 Uhr 
Do. 17.00 bis 18.00 h

Sonntag, 01.11.2015 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. 
Hansen 
 
>>Freitagsakademie ausnahmsweise am 
Mittwoch<< 
 
ZUM STERBEN BRAUCHT 
DER MENSCH DEN MENSCHEN 
- Vortrags- und Gesprächsabend- 
in Zusammenarbeit mit dem katholischen 
Frauenbund Kenzingen 
Frau Martina Zirlewagen, Koordinatorin des 
Hospiz Hecklingen e.V. und 
Palliative care Fachkraft 
referiert und lädt ein zum Gespräch über 
Hospiz und Palliativmedizin 
 
Mittwoch, 04. November, 19.30 Uhr 

Achtung -anders als gewöhnlich! 
katholisches Gemeindehaus Kenzingen 

Samstag, 07.11.15 bis Sonntag, 08.11.15 
Chorwochenende des Posaunenchors in 
Emmendingen 
 
Sonntag, 08.11.2015 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Mäh-
ling 
 
„Ofene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und Ple-
geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere 
Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
durchgehend geöfnet. Wir laden herzlich 
dazu ein, den Raum der Kirche immer wie-
der einmal zur persönlichen Besinnung zu 
nutzen. Ein behindertengerechter Zugang 
zur Kirche ist durch den Kreuzgang der AWO 
möglich. Bitte nutzen Sie diesen Eingang 
auch, falls die Kirche verschlossen ist. 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Klaus Fehrenbach, 
Tel. 07644-9226925, 
mail: pfr.fehrenbach@kath-kenzingen.de 
Gemeindeassistentin Regina Eppler, 
07644-9226915, 
mail: eppler@kath-kenzingen.de 
 
Website www.kath-kenzingen.de 
 

Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius 
Annette Wild 
Tel. 07644-9226911, FAX 922 6926 
Kirchplatz 16 
Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Mo. bis Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 

Bombach St. Sebastian 
Bettina Götz, Tel. 07644-1344, 
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de 
Kirchstraße 12 
Di. 17:30 – 20:00 Uhr und 
Do. 14:30 – 16:30 Uhr 
In dringenden Fällen Tel. Sakristei: 07644 - 
5589299 

Hecklingen St. Andreas 
Annette Wild, Tel. 07644-344, 
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de 
Dorfstraße 3 
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr 

Nordweil St. Barbara 
Silvia Blattmann, Tel./FAX 07644-8455, 
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de 
Am Kirchberg 6 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr 
 
Gottesdienste der Seelsorgeeinheit vom 
30. Oktober bis 8. November 2015 
Samstag, 31.10.2015 Hl. Wolfgang, Bischof 
Hecklingen 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an die Leben-
den und Verstorbenen der Seelsorgeeinheit 
 

 
 
 
 
 
 

Freitagsakademie 
 
 
 

Zum Sterben braucht 
 

der Mensch den Menschen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vortrags- und Gesprächsabend in Zusammenarbeit 
mit dem katholischen Frauenbund Kenzingen 
 

Referentin: Frau Martina Zirlewagen,  
Koordinatorin des Hospiz Hecklingen e.V. 
 
 
 
 

Mittwoch, 4.November 2015, 19.30 Uhr 
 

Katholisches Gemeindehaus  
Kenzingen 

 
 
 
— Eintritt frei — 
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Sonntag, 01.11.2015, Allerheiligen 
Kenzingen 
10:00 Wort-Gottes-Feier anschließend Grä-
berbesuch 
19:00 Gebet zur Nacht, Vesper im Chor-
raum St. Laurentius 
Bombach 
10:00 Hl. Messe anschließend Gräberbesuch 
Hecklingen 
14:00 Vesper, anschließend Gräberbesuch 
unter Mitwirkung von Kirchenchor und 
Männergesangverein 
Nordweil 
08:30 Hl. Messe anschließend Gräberbesuch 
 
Montag, 02.11.2015, Allerseelen 
Kollekte für die Priesterausbildung in 
Osteuropa 
Kenzingen 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Verstor-
benen der Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
in der Trauerhalle 
18:30 Spitalkapelle: Rosenkranz für Geistli-
che Berufe 
 
Dienstag, 03.11.2015 
Hl. Pirmin, Abtbischof, Glaubensbote 
Kenzingen 
10:30 Kapelle im Kreisseniorenzentrum St. 
Maximilian Kolbe: Hl. Messe im Gedenken 
an Kurt Wolters 
(gest.) im Gedenken an verstorbene Ange-
hörige 
Nordweil 
19:00 Wort-Gottes-Feier gestaltet vom ka-
tholischen Frauenbund 
 
Mittwoch, 04.11.2015 
Hl. Karl Borromäus, Bischof 
Nordweil 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Anna Frank 
und Angehörige / in einem Anliegen (zur 
Mutter Gottes von der immerwährenden 
Hilfe) / Verstorbene der Gemeinde 
 
Donnerstag, 05.11.2015 
Bombach 
18:30 Rosenkranz für Priester und Ordens-
berufe 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an (3. Opfer) 
Rosa Bender geb. Rieger / Oskar und Maria 
Rieger, geb. Engler und Angehörige / Anna 
Fröhlich und Angehörige / Ruth Müller geb. 
Merscher / Maria Herr und Cäcilia Grzelak 
und Angehörige / 
(gest.) im Gedenken an für alle verstorbenen 
Priester der Pfarrei 
 
Freitag, 06.11.2015 Herz-Jesu-Freitag, 
Hl. Leonhard, Einsiedler 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an (3. Opfer) 
Johann Steiner / an Franz und Rosa Herr 
und Angehörige, Anna Föhrenbacher / Lu-
ise Fortwängler und Angehörige / Werner 
Piwko, Anna Piwko und Anghörige, Ewald 
Schminder / Karl und Theresia Schott und 
Sohn Manfred / Berta Brandl, Gerhard Voll 
 
Samstag, 07.11.2015 
Hl. Willibrord, Bischof, Glaubensbote, 
Angebot von Weihnachtskarten mit der Bit-

te um Spenden für die Jugendarbeit 
Kenzingen 
17:00 Beichtgelegenheit 
Nordweil 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an (2. Opfer) 
Mathias Mayer / im Gedenken an Kaspar 
und Ludwina Götz und Angehörige / Stefan 
Vetter, Marie und Viktor Götz und Angehöri-
ge / Alfons Hensle / an arme Seelen / Berta 
Duri, Eltern und Angehörige / Heribert und 
Maria Herr, Sohn Hans-Jörg Herr, und Jose-
ine Spegg / Marianne Hensle geb. Faller / 
(gest.) im Gedenken an Hermann Götz und 
Familie 
Malterdingen 
19:10 Impulsgottesdienst, hl. Messe zum 
Thema „Vom Sein und Schein“ 
 
Sonntag, 08.11.2015 
32. Sonntag im Jahreskreis 
Angebot von Weihnachtskarten mit der Bit-
te um Spenden für die Jugendarbeit 
Kenzingen 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an (2. Opfer) 
Theresia Reischmann geb. Ganter / Ernst 
und Elsa Ebert geb. Kaiser 
11:15 Taufe von Max Linus Adler und Mila 
Schönstein 
18:00 Andacht zum hl. Martin 
Bombach 
08:30 Hl. Messe im Gedenken an die Leben-
den und Verstorbenen der Seelsorgeeinheit 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 
13:30 Rosenkranz 
 

Erstkommunion 2016 
Im Dezember beginnt die Zeit der Erstkom-
munionvorbereitung. Dazu möchte die Seel-
sorgeeinheit alle katholischen Kinder der 3. 
Klasse mit ihren Familien einladen. Der erste 
Elternabend indet am Mittwoch, den 18. 
November um 20.00 Uhr, im katholischen 
Gemeindehaus in Kenzingen, Kirchplatz 16, 
statt. Dazu sind alle Eltern der zukünftigen 
Kommunionkinder aus Kenzingen, Hecklin-
gen-Malterdingen, Bombach und Nordweil 
eingeladen. 
Sollte es Familien mit katholischen Kindern 
in der 3. Klasse geben, die nicht angeschrie-
ben wurden, aber ebenfalls zur Kommunion 
gehen möchten, bitten wir Sie sich im Pfarr-
büro Kenzingen, Tel.: 9226911 umgehend zu 
melden. 
 
Geänderte Öfnungszeiten in KW 45 
Das Pfarrbüro Kenzingen St. Laurentius hat 
nächste Woche nur am Montag, 2. Novem-
ber sowie Donnerstag 5. und Freitag 6. No-
vember geöfnet. 
Das Pfarrbüro Hecklingen St. Andreas bleibt 
am Dienstag, 3. November und Freitag, 6. 
November geschlossen. Wir bitten um Be-
achtung. 

Die Chöre der Seelsorgeeinheit proben: 
Kirchenchor Kenzingen 
Di 20:00 Uhr im Gemeindehaus Kenzingen 
 
Kirchenchor Hecklingen, 
Mi 20:00 Uhr, Andreasheim Hecklingen 

Evangelische Kirchengemein-
den im Bleichtal 
Gottesdienste 
Reformationstag, 31. Oktober 
18 Uhr ev. Stadtkirche Emmendingen 
Zentraler Ökumenischer (!) Gottesdienst 
zum Reformationstag für alle Gemeinden 
des Kirchenbezirks unter Mitwirkung des 
ökumenischen Projektchors von Stadtkirche 
und St. Bonifatius 
 
Sonntag, 01. November 
10.00 Uhr Tutschfelden 
Gottesdienst in alemanischer Mundart 
mit Pfr. B. Jenne 
 
10.30 Uhr Wagenstadt 
Familienkirche, mit dem Gottesdienst-
Team 

Liebe Familien 
am 1. November gibt es um 10.30 Uhr in der 
ev. Kirche in Wagenstadt wieder eine Famili-
enkirche mit Lotta Carotta. Jedes Kind darf 
dazu sein Lieblingskuscheltier mitbringen 
und wir hören eine spannende Geschichte. 
Natürlich sind auch Erwachsene und Omas 
und Opas eingeladen. Sie müssen nur Freu-
de an einem etwas lebhafteren Gottesdienst 
haben. Wer dies nicht hat, liest einfach wei-
ter: 
 
Alemannische Gottesdiènscht 
Am Sunndig isch für alli Muèdersprochler 
und für sonigi wus nit sin, aber doch unser 
bsunderi Sproch gern höre, wieder Glege-
heit, alemannisch zsinge, zbete un zmerke, 
wiè eim des nochemol anderscht packt, 
wenn mer d’Predigt ebe in de Muèder-
sproch – oder (für Niegschmeckti) in dere 
faszinierend urtümliche Sproch, wu mer 
d’Ohre bsunders spitze muèß – z’höre kri-
ègt. Los gohts am Zehni in de Tutschfelder 
Kirch. 
 
Veranstaltungen 
 
Frauenfrühstück in Broggingen 
Am Samstag, 31. Oktober 2015 um 9.00 Uhr 
indet wieder ein Frauenfrühstück 
im Gemeindekeller des Pfarrhauses in Brog-
gingen statt. 
Schwester Gisela Rösel wird uns von ihrem 
Leben „Unter Indianers in Kanada“ und 
Ihrer Arbeit mit Indianerfrauen berichten. 
Freuen Sie sich auf ein leckeres Frühstück, 
gemeinsames Singen und einen 
spannenden Bericht von Schwester Gisela 
Rösel. 
Es lädt ganz herzlich ein: Der Frauenverein 
Broggingen 

 
Kontakt 
Pfarrer Jenne erreichen Sie über Tel. 
07643/6261 und pfarrerjenne@web.de. 
Pfarramtssekretärin Bernhild Herlan ist 
dienstags und donnerstags von 9-12 Uhr 
im Pfarramt anzutrefen. Beide erreichen Sie 
auch über eki-bleichtal@t-online 
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EINLADUNG  zum Kurs 

 

          
 

Strohsterne basteln für den 
Christbaum in der Kirche und 

für Zuhause 
 

am Montag 9. + 16.11.2015 
ab 19.00 Uhr im Pfarrhaus in Nordweil. 

Gemütliches Beisammensein bei Tee und 
Gebäck. 

 
Anmeldung bis 04.11.2015 

bei Susi Hensle  T. 07644/ 6586 

 
 

„Oase“ 
Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644/8966 
 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntag: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag: 
19:00 Uhr Bibelgespräch 
 
„Nur Jesus kann den Menschen Rettung 
bringen. Nichts und niemand sonst auf der 
ganzen Welt rettet sie.“ 
Die Bibel (Apostelgeschichte 4, 12) 
 
 
Weihnachtsgeschenke-Aktion für Rumä-
nien 2015 
Im Namen der Kinder und ihrer Familien be-
danken wir uns ganz herzlich für Ihre Mithil-
fe! 
 

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Holderackerstr. 7, 79346 Endingen
Telefon (07644) 926 50 77

Sonntag, 01.11.2015, 10.00 - 11.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Der ehrenvolle 
und freudige Dienst für Gott
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um 
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: „Komm Jehova doch 
näher!“
Schulkurs für Evangeliumlehrer
anschließend Ansprachen und Tischgesprä-
che 

Alle Zusammenkünfte sind öfentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen! 
Internet: jw.org

 
 

Neuapostolische 
Kirche 
Herbolzheim, Arnold-Schind-
ler-Str. 1 (ehem. PLUS-Markt) 

Sonntag, 01.11.2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in Lahr, Bergerstr. 36 
 
Mittwoch, 04.11.2015 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 08.11.2015 
09.30 Uhr Einweihung der neuen Kirche in 
der Steigstraße/Ecke Hofestraße 

Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
auch beim Gemeindevorsteher H. Kussin, 
Tel. 07643 / 86 88 oder im Internet: www.
nak-sued.de bzw. www.nak-ofenburg.de 

 

Oberrheinische  
Narrenschau Kenzingen 
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrhei-
nischen Narrenschau in Kenzingen, dem 
Fastnachtsmuseum des Verbandes Ober-
rheinischer Narrenzünfte 
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische 
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu erle-
ben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat 
dazu das ganze Jahr über Gelegenheit. 
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzingen 
vermittelt einen lebendigen Eindruck der ale-
mannischen Fasnet, von Masken und Häs der 
Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch im Nor-
den bis zum Hochrhein im Süden. 
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen 
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, 
in Gruppen nach Vogteien zusammengestellt, 
verdeutlichen dem Besucher die Vielfalt ale-
mannischen Fasnetbrauchtums. Im Museums-
shop können Sie Bücher, Mäskchen, Stroh-
schuhe und vieles mehr erwerben. 

Ein Besuch lohnt sich! 
Öfnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags: 
14.00 bis 17.00 Uhr 
Im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöfnet. 
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öfnungszeiten eine Führung 
durch unser Haus. 

Oberrheinische Narrenschau, 
Alte Schulstraße 20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 

Versehrten-

Behinderten-

Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden Diens-
tag um 15.00 Uhr an der Alten Halle. Wir 
kegeln jeden zweiten Mittwoch um 19 Uhr 
und schwimmen immer samstags um 8 Uhr. 
Nähere Auskünfte erteilt gerne Josef Berb-
linger unter 07644-7256. 

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Die Parkinson-Selbsthilfegruppe trift sich 
immer am 3. Freitag im Monat um 15.00 Uhr 
im großen Saal des Kreisseniorenzentrums, 
Ofenburger Straße 10. 

Neue Teilnehmer sind immer willkommen. 
Auskunft Willi Temmer Tel.076441420 
eM temmerw@gmail.com

TTSV Kenzingen 
Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke inden 
wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-
buckhalle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 
17.45 bis 18.45 Uhr, 
für die Gruppe 2 von 19.00 bis 20.00 Uhr. 
Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: 
Michael Bradatsch, Telefon 7329 
Abteilungsleiter: 
Joachim Krella, Telefon 1024 

Lauf-, Walking-, Nordic- 
Walking-Tref Kenzingen 
Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 
Info erteilt: 
Albert Wisser, Telefon 07644-1483 
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Philippinischer 

Kampfsport- 

verein  

Kenzingen
Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00 
Nordweil Herrenberghalle 
Freitag: 19:00 bis 21:00 
Bombach Schulbuckhalle 
Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann, Telefon 01727610699 
www.kombat-kenzingen.de 

Judo Club Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr Kinder und Jugendliche 
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Gerd Kroner unter Telefon 
07644  5588510.

Schützengesellschaft  
Üsenberg 
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
Jugendtraining: 
jeden Samstag ab 18.00 Uhr 

Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 

Bei Interesse an einem Probetraining bitte 
jugend@sg-kenzingen.de oder 
osm@sg-kenzingen.de kontaktieren! 

Verein für deutsche 

Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ 
beim Recyclinghof 
Telefon 07643 8964 

Angelsportverein Kenzingen, 
im Brünnele 9 
Öfnungszeiten des Vereinsheims 
Freitag  20 Uhr – 24 Uhr 
Sonntag  10 Uhr – 13 Uhr 
Telefon: 07644 7683 

Kleintierzuchtverein  
Kenzingen, Im Brünnele
Öfnungszeiten des Vereinsheims:
Sonntag 10:00 bis 12:30 Uhr.

Skat-Club Üsenberger Asse 
Spielabende Freitag, Spielbeginn: 19.30 Uhr 
Sport- & Tagungshotel Kenzingen 
Breitenfeldstraße 51 
Interessierte Skatspieler/-innen sind als Gäste 
herzlich eingeladen. 
Telefon (07644) – 8654 oder 9265451 

Interessengemeinschaft  
Ski & Snowboardgymnastik 
Das wöchentliche Nordic-Working in-
det noch bis einschließlich Mittwoch den 
07.10.2015 um 18.30 Uhr am Waldparkplatz 
„NESTBRUCH“ statt. 
Ab Mittwoch den 14.10.2015 um 20.00 Uhr 
werden wir zur Skigymnastik in der Schul-
buckhalle in Bombach übergehen. 
Jeder der gerne in lockerer Atmosphäre 
Gymnastik machen möchte, ist herzlich will-
kommen  
Nähere Auskunft: Patrick Laugie 07644/8602 
abends 

 

Öfnungszeit der Bücherei: 
Di :  15.00 - 17.30 Uhr 
Do:  09.30 - 11.00 Uhr 
  17.00 - 19.30 Uhr 

Eisenbahnstr. 22, in den Räumen des Amts-
gerichts, 79341 Kenzingen  
Tel. 0160 5703978 während der Öfnungs-
zeiten 
www.kath-kenzingen.de 
Bücherlohmarkt während der Öfnungszeit 

Fridolin empiehlt für junge Leser 
Emilie Beaumont: 
Burgen 
Buntes Kindersachbuch über die Welt der 
Ritter und Burgen (ab 4 J.) 

Renee Holler: 
Verschollen im Regenwald (Ratekrimi, ab 9 J.)
Saira und Raul suchen im brasilianischen 
Regenwald nach ihrem Vater und helfen da-
bei, ein Verbrechen aufzudecken. 

Franziska Gehm: 
Der Meister des Drakung-Fu (ab 10 J.) 
Vampirschwestern Band 7 
Im Vampirchat inden Daka und Silvania 
Tepes einen neuen Freund: Kerul aus der 
Mongolei. Als der urplötzlich handfeste Pro-
bleme bekommt, ist es Ehrensache für die 
Schwestern, ihm zu helfen. Dabei müssen 
sie ein gefährliches Abenteuerbestehen 

Rachel Hartmann: 
Die Schattendrachen erheben sich (ab 13 J.) 
Seraina-Reihe Band 2 
Im Königreich Gorred droht ein Krieg zwi-
schen Drachen und Menschen. Nur die 
Musikerin Seraina, selbst ein Halbdrache, 
kann die Menschen retten, indem sie die 
Schattendrachen durch ihre Gedanken vom 
Himmel holt. 

Schwarzwaldverein  
Kenzingen e. V. 

Wanderung auf heimischer Flur 
Unser Trefpunkt zur Wanderung am Sonn-
tag den 08.11. ist um 14.00 Uhr am alten 
Sägplatz. 

Wir wandern den von den Wanderfreunden 
Wagenstadt 2014 ausgewiesenen Rebhisli-
weg. 
Der kleine Rebhisliweg (gelbe Beschilde-
rung) ist ca. 4,1 Kilometer lang. 
Mit Besichtigung des historischen Grenz-
steines ca. 4,4 Kilometer. 

Von unserem Trefpunkt (Alter Sägplatz), 
wandern wir über den Hummelberg, dann 
den ausgeschilderten Weg nach Wagen-
stadt und nach Kenzingen zurück.
Wir wandern Geteerte-, Befestigte-, Wiesen- 
wege sowie auch Pfade. 
Für Kinderwagen ist die Wanderung leider 
nicht geeignet. 
Festes Schuhwerk ist erforderlich. 
Wir trefen uns im Abschluss unserer Wande-
rung gegen 17.00 Uhr im Ritter. 
Es wäre schön wenn wir unsere Nichtwan-
derer am gemütlichen Abschluss begrüßen 
dürfen. 

Gäste sind herzlich eingeladen. 

-.-.-.-.-.-.-.-.-

Mittwoch, den 04. November 2015 
Wanderung im Bärenwald 
Einkehr: Weingut Ritter 
14.30 Uhr Ecke Friedhof / Bombacherstrasse 
 

Gesangverein Eintracht  
Kenzingen e.V. 
„Nimm Dir Zeit um froh zu sein 
und komme zum Gesangverein“ 
Chorprobe: Jeden Montag 
Zeitpunkt: 19.30 Uhr 
Wo: Industriestr. 6 
 (Alte Landwirtschaftsschule) 
Kontakt: Bernhard Leibecke 
 bernhard.leibecke@t-online.de 
 

 

Katholischer Frauenbund 
Nordweil 
EINLADUNG an alle Mitglieder, Freunde 
und Interessierten 
zur Jahreshauptversammlung 
des Kath. Frauenbundes Nordweil 
mit Zwiebelkuchenessen 
 
am Freitag den 30. Oktober 2015 
um 20.00 Uhr im Gasthaus zur Linde, Nord-
weil 
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 

das Vorstandsteam  
 Susi Hensle   Andrea Dose 

Andrea Zimmermann 
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Förderverein  
Burg Lichteneck e. V. 
In diesem Jahr hat die Burg ihr 750 - jähriges 
Jubiläum, wenn man das Jahr der Grund-
steinlegung 1265 A.D. zugrunde legt.
Die letzte Burgführung in diesem Jahr indet 
am Sonntag, den 1. November (Allerheili-
gen) statt.

Burgführer Helmuth Maerten wird Sie durch 
die Ruine führen und die Zusammenhänge 
der geschichtlichen Ereignisse erläutern.

Bei klarem Wetter ist die phantastische 
Fernsicht alleine immer einen Besuch wert. 
Schweizer Jura nach Süden und das Straß-
burger Münster nach Norden bestimmen 
hier die Koordinaten. Ab 14 Uhr ist die Burg 
geöfnet. Es gibt einen asphaltierten Fahr-
weg bis vor die Burg und einen 10-min. Fuß-
weg vom „Unteren Schloß“ aus. Familien mit 
Kindern sind willkommen. 

Kath. Frauenbund Bombach
Am Montag, den 02. November laden wir 
ein zum Kinobesuch im Kenzinger Kino.
Es wird der Film gezeigt: „Der Chor - Stim-
men des Herzens“. Beginn ist um 18:15 Uhr.
Anmeldung bitte bei Elisabeth Zipfel, Tel. 
6109 oder Gertrud Schneider, Tel. 8599.
 
 

Kath. Frauenbund Kenzingen 
Kreativer Frauentref - jeweils Mittwoch.
Bei unterschiedlichen Aktivitäten wie ; rät-
seln, knobeln, Filme schauen, spielen, bas-
teln und und und, wollen wir in gemütlicher 
Runde und natürlich mit Kafee oder Tee die 
Nachmittage verbringen.
Wir starten am 11.11.2015 um 15.Uhr im 
Kath. Gemeindehaus am Kirchplatz 16.
Eingeladen sind Frauen die Lust auf fröhli-
ches Miteinander haben.
Info Blasel 07644/8908

Jahreszunftsitzung der 
Narrenzunft Welle-Ben-
gel Kenzingen 1824 e.V. 

EINLADUNG 
Sehr geehrte Mitglieder 
der Narrenzunft Kenzingen, 
die Jahreszunftsitzung der Narrenzunft 
Welle-Bengel Kenzingen 1824 e.V. indet am 
Freitag, 13. November 2015 um 20.11 Uhr 
in der alten Turn-und Festhalle Kenzingen 
statt. 

Hierzu möchten wir Euch herzlich einladen. 
 
Wir hofen, dass wir Euch unter den närri-
schen Gästen begrüßen können und ver-
bleiben 
 
mit heimatlichem Zunftgruß 
„ W e l l e - B e n g e l „ 
 
Die Zunftleitung 
Tagesordnung: 
1. Eröfnung durch den Spielmannszug 
2. Feststellung der Anwesenheit und Ge-

nehmigung der Tagesordnung 
3. Bericht der Oberzunftmeisterin 
4. Totengedenken 
5. Vorschau und Bekanntgabe der Motti 

für die Fasnet 2016 durch den Zere-
monienmeister 

6. Berichte des/der 
 Chronisten / Säckelmeisterin / Garde-

hauptmann / Narrengruppenleiter/
innen / Kassenprüfer 

7. Dank und Entlastung 
8. Wahlen des/der
 Oberzunftmeister/in  
 Zeremonienmeister/in 
 Säckelmeister/in 
 Zunftmeister/in 
9 Ehrungen 
10. Anträge und Wünsche 
11. Verschiedenes 
12. Abschluss durch den Spielmannszug 
Im Anschluss wird zur Stärkung für die kom-
mende Fasnet die Narrensuppe gereicht. Da-
nach würden wir uns auf ein paar vergnügli-
che Stunden des Beisammenseins freuen. 
Anträge zu Punkt 10. der Tagesordnung bit-
te bis spätestens 06.11.2015 bei der Zunftlei-
tung einreichen.  
Während der Jahreszunftsitzung soll die 
Welle-Bengel-Mütze getragen werden. 

 

Tonart Kenzingen 
„Der A-Capella-Chor Tonart Kenzingen singt 
am 15. November 2015 (Volkstrauertag), 
um 19.00 Uhr, in der Kirche St. Sebastian in 
Kenzingen-Bombach. 
Im Mittelpunkt des Konzerts steht das Re-
quiem des zeitgenössischen spanischen 
Komponisten Ramiro Real. Weiterhin dar-
geboten werden eine Vertonung des 51. 
Psalms (Miserere mei, Deus) von Antonio 
Lotti sowie einige Stücke aus der Chrysosto-
mos-Liturgie von Peter I. Tschaikowsky. 
Der Eintritt ist frei – um eine Spende am Aus-
gang wird gebeten.“ 

EINLADUNG 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger , 
liebe Mitglieder des Vereins Eltern für Kinder, 

 
kaum zu glauben, wie schnell die Zeit vergeht. Es scheint, als hätten wir gestern erst an-
gefangen und schon können wir unser 25-jähriges Vereinsbestehen feiern! 
Auch die Kleinkindbetreuung Sausewind feiert das 10- jährige Jubiläum. 
Deshalb möchten wir Sie herzlich auf einen Umtrunk am 30.10.2015 um 15.00 Uhr in die 
Aula des Gymnasiums Kenzingen einladen. 

Ihr 
Verein Eltern für Kinder e. V. 

MGV Lichteneck Hecklingen e.V. 
 Am Freitag, 06. November 2015 ab 20.00 Uhr indet im Schlosskeller in Hecklingen eine Ka-
raoke Party statt. Der MGV „Lichteneck“ Hecklingen lädt zur einer Neuaulage der „Hecklinger 
Karaoke Nacht“ ein. Der Schlosskeller ist ab 20 Uhr geöfnet, die Karaoke-Party beginnt um 
21 Uhr. 
Für Stimmung, Unterhaltung sowie Verplegung ist den ganzen Abend über gesorgt – der 
Eintritt ist frei. 
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TB Kenzingen Handball 
Sonntag 01.11.2015 Auswärtsspiel:
16.30 Uhr, Landesliga Damen 
TuS Steißlingen II - TB Kenzingen 
 
 

Tischtennissportverein  
Kenzingen e.V.
Tischtennis-Sportverein Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Städt. Turn- und Festhalle 
Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Dienstag ab 20:00 Uhr 
Training der Damen und Herren 
Mittwoch ab 17:30 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Mittwoch ab 20:00 Uhr 
Training für Erwachsene 
Donnerstag 17:15 Uhr bis 18:30 Uhr 
Anfängertraining für Kinder von 6-10 Jahren 

Tischtennisspiele an diesem Wochenende 
und nächste Woche: 
Freitag, 30.10.2015 
18:00 Uhr Jungen - TTC Heimbach 
18:00 Uhr Schüler - SG Teningen/Köndringen 
20:00 Uhr Herren IV - TuS Teningen III 
Samstag, 31.10.2015 
15:00 Uhr Herren II - AV Ger,Freib.-St.Geor-
gen (Herrenberghalle) 
19:00 Uhr Herren III – TV Denzlingen II (
Herrenberghalle) 
20:00 Uhr TTC Suggental – Herren I 
Montag, 02.11.2015 
20:00 Uhr TTV March - Herren IV 

Sportverein

Kenzingen e. V.

Sonntag, 010.11.2015 
Für den SVK steht DAS Derby schlechthin an. 
Gegen die Nachbarn aus Hecklingen und 
Malterdingen, die als vermeintlicher Titelfa-
vorit schlecht in die Saison gestartet sind, 
wollen die Jungs von Trainer Arndt/Fischer 
dreifach punkten. Man darf den Gegner, der 
auf einem Abstiegsplatz steht, aber nicht 
unterschätzen. Derbys haben bekanntlich 
eigene Gesetze. 
14:30 Uhr KL-A SG Hecklingen/Malterdin-
gen geg. SV Kenzingen 
 
D-Junioren, Samstag, 31.10.2015 
11:00 Uhr SV Kenzingen geg. 
FT 1844 Freiburg 
16:30 Uhr SV Kenzingen2 geg. 
SG Merdingen 

C-Juniorinnen, Samstag, 31.10.2015 
12:30 Uhr SG Kenzingen geg. 
SF Eintracht Freiburg 

E-Junioren, Samstag, 31.10.2015 
14:00 Uhr SV Kenzingen geg. 
SG Vogtsburg 
15:30 Uhr SV Kenzingen2 geg. 
SG Jechtingen2 

C-Junioren, Samstag, 31.10.2015 
15:00 Uhr SG Königschafhausen geg. 
SG Kenzingen 
 

Sportverein

Bombach e.V.

SV Bombach trift auf Jechtingen 
Nach zwei Niederlagen in Folge muss das 
Team um Trainer Kranzer wichtige Punkte 
im Heimspiel gegen Jechtingen einfahren 
um den Anschluss ans obere Tabellendrittel 
nicht zu verlieren. 
 
So., 01.11.15 | 12:30 Uhr 
SV Bombach 2 – SV Jechtingen 2 
So., 01.11.15 | 14:30 Uhr 
SV Bombach – SV Jechtingen 
 
Voranzeige: 
 
So., 08.11.15 | 12:30 Uhr 
FV Hochburg/Windenreute 2 - SV Bombach 2 
So., 08.11.15 | 14:30 Uhr 
FV Hochburg/Windenreute - SV Bombach 
 
Wir sehen uns auf dem Fußballplatz 
 
Ihr SV Bombach 
 

 

Sportverein

Hecklingen e.V.

Freitag, den 30.10.2015 
E1-Jugend 
18.00 Uhr: FC Teningen – SG Hecklingen 

Samstag, den 31.10.2015 
D2-Jugend 
12.00 Uhr: SF Oberried 2 - SG Riegel 2 
C-Jugend 
15.30 Uhr: SG Malterdingen – VfR Ihringen 
Spielort: Malterdingen 
B-Jugend 
15.00 Uhr: SG Riegel – SG Ihringen 
Spielort: Hecklingen 
A-Jugend 
17.00 Uhr: SG Hecklingen – 
SV Solvay Freiburg 
Spielort: Riegel 

Sonntag, den 01.11.2015 
E2-Jugend 
11.00 Uhr: SG Hecklingen 2 - 
SV Mundingen 2 
Spielort: Malterdingen 
D1-Jugend 
10.00 Uhr: Freiburger FC 2 – SG Riegel 

Aktive Mannschaften 
12.30 Uhr: SG Hecklingen/Malterdingen II – 
SC Eichstetten I 
14.30 Uhr: SG Hecklingen/Malterdingen – 
SV Kenzingen 
16.30 Uhr: SG Hecklingen/Malterdingen III – 
SC Eichstetten II 

Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaften 
mit Ihrem Besuch. 

 

Vorverkauf beginnt ab dem 31.10. 
Am Samstag den 21. November findet in der Üsenberghalle in Kenzingen der musikalische 
Höhepunkt des Jahres der Stadtkapelle Kenzingen statt. Das Motto des diesjährigen 
Wintertraumes steht ganz und gar im Zeichen unseres Nachbarlandes Frankreich. Von Napoleon 
bis hin zu Edith Piaff wird die ganze Bandbreite der französischen Musik an diesem Abend zu 
hören sein. Als Gäste konnten wir in diesem Jahr am Akkordeon André Thoma, sowie die 
bezaubernden Sängerin Manuela Romberg gewinnen. 

Die Stadtkapelle Kenzingen mit ihrem musikalischen Leiter Stadtmusikdirektor Rudolf Heidler, 
sowie alle Musikerinnen und Musiker, wie auch das Jugendblasorchester “Kenzinger Jungmusik“  
mit ihrem musikalischen Leiter Franz Schindler würden sich freuen den Konzertabend mit  vielen 
Gäste aus nah und fern verbringen zu dürfen.  Nochmaliger Hinweis: Einlass ab 19:00 Uhr – 
Beginn 19:30 Uhr 

Der ermäßigte Vorverkauf  für € 10.00 mit reservierten Plätzen startet ab dem 31. Oktober 2015 in 
der Buchhandlung „Bücherwurm“ Kenzingen /Brotstrasse. Greifen Sie rechtzeitig zu. 
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SV Nordweil

1923 e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt 
Nach dem SV Kirchzarten in der Vorwoche, 
bekommt man es am Sonntag gleich mit 
dem nächsten Topteam zu tun. Man trift 
auf der berühmt berüchtigten Ponderosa 
auf die Regionalligareserve des Bahlinger 
SC, bei welcher in aller Regel gleich mehrere 
Akteure aus dem Regionalligakader aulau-
fen. Die SG ist somit sicherlich auch in dieser 
Partie krasser Außenseiter.  
So. 01.11., 12.30 Uhr: 
Bahlinger SC III - SG Nordw./Wag. II 
(in Bahlingen) 
So. 01.11., 14.30 Uhr: 
Bahlinger SC II - SG Nordw./Wag. I 
(in Bahlingen) 
 
Jugendfußball im Bleichtal 
Freitag, 30. Oktober 
18 Uhr D2-Junioren SG Freiamt/Otto-
schwanden – SG Bleichtal (in Freiamt) 
19 Uhr A1-Junioren SG Buggingen/Seefel-
den/Hügelheim - SG Bleichtal (in Buggin-
gen) 
Samstag, 31. Oktober 
11 Uhr B-Juniorinnen SV Kollmarsreute - 
SG Breisgau-Nord 
12:30 Uhr C-Juniorinnen SG Breisgau-
Nord - SF Eintracht Freiburg (in Kenzingen) 
13 Uhr D-Juniorinnen FC Weisweil - 
SG Breisgau-Nord 
13:30 Uhr D1-Junioren SG Vogtsburg - 
SG Bleichtal (in Oberrotweil) 
14 Uhr E2-Junioren FV Herbolzheim - 
SG Nordweil/Wagenstadt 
14 Uhr B1-Junioren SG Bleichtal – 
SG Kirchzarten/Oberried (in Nordweil) 
15 Uhr C1-Junioren SG Königschafhausen/
Endingen/K’bergen – SG Bleichtal/Kenzin-
gen (in Königschafhausen) 
16:15 Uhr B2-JuniorenSG Bleichtal – 
SV St. Peter 1 (in Nordweil) 
 

 

Herbolzheimer Tafel e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1, 
79336 Herbolzheim 
Tel. 07643-933432 
 
Öfnungszeiten: 
Montag  13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 - 16.00 Uhr 
Freitag  13.30 - 16.00 Uhr 
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr 
 
Bitte an unsere Unterstützer und Spen-
der: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
Oder leicht defekte Ware innerhalb des 
MHD. 

Wir sind froh über jede Lebensmittelspende. 
Für eine Geldspende, die zur Deckung der 
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und 
uns hilft, notwendige Anschafungen zu tä-
tigen, sind wir Ihnen sehr dankbar. 
 
Bankverbindung: IBAN: 
DE 23682900000049344201 
 
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nen gerne eine Spendenbescheinigung aus. 
 
Das Herbolzheimer Tafelteam sucht eh-
renamtliche Mitarbeiter.
 
Infos unter 07643-933432 Fr. Ruddies. 
 
 

DRK-Kleiderkammer  
Kenzingen 
Kleiderkammer beindet sich im DRK-Ver-
einsheim, Industriestr.6 
Tel.: erreichbar zu den Öfnungszeiten über 
07644/ 5588666 
Achtung: zweimal in der Woche geöfnet im 
wöchentlichem Wechsel jeweils montags 
und dienstags. 
Auch für die Allgemeinheit zugänglich 
 
Hier die Öfnungszeiten. 
Montagvormittags von 9.00-11.30 Uhr 
Mo. 02.11.15  Mo. 16.11.15 
Mo. 30.11.15  Mo. 14.12.15 
Montagnachmittags von 14.30-17.00 Uhr 
Mo. 09.11.15  Mo. 23.11.15 
Mo. 07.12.15  Mo. 21.12.15 
 
Dienstagvormittags von 9.00-11.30 Uhr 
Di. 03.11.15  Di. 17.11.15 
Di. 01.12.15  Di. 15.12.15 
Dienstagnachmittags von 14.30 – 17.00 
Uhr. 
Di. 10.11.15  Di. 24.11.15 
Di. 08.12.15  Di. 22.12.15 

Samstags geöfnet von 10 Uhr – 11:30 
Uhr einmal im Monat an folgenden Tagen 
Sa.07.11.15 Sa.05.12.15 

Wir benötigen immer jahreszeitlich ori-
entierte Kleidung in sauberem, tragba-
rem Zustand! 
Bitte bringen Sie Ihre Kleiderspende nur zu 
den angegebenen Öfnungszeiten. 
Stellen Sie auf keinen Fall ungefragt einfach 
Kleiderspenden vor der Eingangstüre ab. 

Wir nutzen diesen Eingang und dieses Ge-
bäude gemeinsam mit anderen Vereinen. 
Dies wäre für alle Beteiligten nicht zumut-
bar! 
 
Kleiderspenden werden gerne angenom-
men. 
Allerdings nur soviel,wie man mit einer 
Hand tragen kann! 
 
Info unterwww.drk-kenzingen.de oder 
Tel.: 07644/5588666 
 

Exkursion zu den Vögeln des 
Spätherbstes am Feldberg
Freitag, 30. Oktober, 09:00-12:00 Uhr 
Das Haus der Natur bietet am Freitag, 30. 
Oktober, eine vogelkundliche Wanderung 
durch das Naturschutzgebiet Feldberg an. 
Zu dieser Jahreszeit hat der Feldberg für Vö-
gel – und entsprechend für Vogelbeobach-
ter – seinen ganz eigenen Reiz. Viele geie-
derte Wintergäste aus Nord- und Osteuropa 
sind inzwischen eingetrofen und streifen 
in Schwärmen auf der Suche nach Nahrung 
umher. 

Die auf drei Stunden ausgelegte Exkursion 
führt zum Seebuckgipfel und zurück. Sie 
eignet sich für Erwachsene und Kinder ab 
ca. 8 Jahren und indet auch bei regneri-
schem Wetter statt. Der Weg wird durch ver-
schiedene Lebensräume im Naturschutzge-
biet führen und die wichtigsten Vogelarten 
erlebbar machen. Ferngläser und Bestim-
mungsbücher können gerne mitgebracht 
werden, alternativ ist aber auch die Ausleihe 
im Haus der Natur möglich. Gutes Schuh-
werk und regenfeste Kleidung werden drin-
gend empfohlen. 

Trefpunkt ist um 9 Uhr an der Infotheke des 
Haus der Natur. Die Teilnahme kostet 4,00 € 
bzw. ermäßigt 3,00 €. Bitte melden Sie sich 
zu dieser Veranstaltung unbedingt unter 
07676/9336-30 oder per Mail unter natur-
schutzzentrum@naz-feldberg.de an. 
Bild: Bergink (VDN/ Wilhil) 
Ansprechpartner: Sebastian Schröder-Esch, 
Tel. 07676 9336-21,
E-Mail: sebastian.schroeder-esch@natur-
park-suedschwarzwald.de 
 

Kreisverband  
Obstbau, Garten  
und Landschaft  
Emmendingen e.V. 

Monatliche Obst- und Garten-Info im 
Lehrgarten jetzt wieder samstags 
Der Kreisverband Obstbau, Garten und 
Landschaft verlegt seine monatliche In-
foveranstaltung im Lehrgarten während 
der Winterzeit vom Freitagabend auf den 
Samstagvormittag. Alle, die sich für den 
Hobby-Obstbau interessieren, trefen sich 
am Samstag, den 7. November ab 10.00 Uhr 
bis ca. 12.00 Uhr im KOGL-Lehrgarten an der 
Alten Straße in Kenzingen. Es geht dann vor 
allem um die Planzung von Obstgehölzen 
und damit auch um Sortenwahl, Qualitäts-
merkmale beim Planzgut und Standortan-
sprüche. Das fachgerechte Planzen eines 
Obstbaums und der richtige Planzschnitt 
werden demonstriert, außerdem wird ge-
zeigt, wie z.B. Johannisbeeren über Steck-
hölzer vermehrt werden. Wer das probieren 
möchte, kann Steckhölzer für den eigenen 
Bedarf mitnehmen. Auch die Plege von 
Schnittwerkzeug und vor allem das Schär-
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fen wird erklärt. Wer seine Garten- oder Ast-
schere mitbringt, kann sie, soweit die Zeit 
reicht, gleich schärfen lassen. Auch über die 
vielen anderen Herbstarbeiten wird gespro-
chen und natürlich ist reichlich Gelegenheit, 
Fragen zu stellen und Erfahrungen auszu-
tauschen. Für den Unterhalt des Lehrgar-
tens bittet der KOGL um einen kleinen frei-
willigen Obolus. Ausführliche Informationen 
auch unter www.kogl-emmendingen.de. 
 

BUND Umwelttipp:  
Igeln über den Winter helfen 
Herbstzeit ist Igelzeit. Sobald die Tempera-
turen unter fünf Grad fallen, verlassen die 
nachtaktiven Tiere auch tagsüber ihre Nes-
ter und sind in Parks und Gärten anzutref-
fen: Sie müssen sich die nötigen Fettreser-
ven als Kälteschutz und Nahrungsvorrat für 
den Winterschlaf anfressen. Neben Insekten, 
Asseln, Würmern und Schnecken suchen sie 
auch nach einem trockenen und frostsiche-
ren Quartier. 
Sehen Sie einen Igel in Ihrem Garten, kön-
nen Sie ihn bei seinen Winterschlafsvorbe-
reitungen unterstützen: Schafen Sie Unter-
schlupfmöglichkeiten für die Tiere. Dichtes 
Gebüsch, Reisig- und Komposthaufen oder 
trockene Hohlräume unter Holzstapeln in 
Gartenhäuschen oder unter Treppen eignen 
sich als Schlafplatz. Lassen Sie auch Blätter, 
Gestrüpp und Zweige in einer Gartenecke 
liegen. Diese Materialien nutzen Igel, um 
ihre Nester zu isolieren und sich während 
des Winterschlafs darin einzuwickeln. Kom-
post- und Reisighaufen können daher ge-
trost liegen bleiben. 
Nur in Ausnahmefällen sollten Sie Igel zum 
Überwintern in Ihr Haus aufnehmen. Tie-
re, die bei anhaltendem Bodenfrost oder 
Schnee tagsüber unterwegs sind und Anzei-
chen von Unterernährung aufweisen, krank 
oder verletzt sind, bedürfen unserer Hilfe. 
Untergewichtige Tiere erkennt man an einer 
Einbuchtung hinter dem Kopf, der soge-
nannten „Hungerlinie“. Kranke Igel sind apa-
thisch und rollen sich bei Berührung nicht 
zusammen, ihre Augen sind eingefallen und 
schlitzförmig. Während untergewichtigen 
Igeln mit Unterkunft, Nahrung und Winter-
schlaf geholfen werden kann, benötigen 
kranke und verletzte Tiere dringend fach-
männische Hilfe. Setzen Sie sich mit dem 
Tierarzt, Tierheim oder einer Igelstation in 
Verbindung. 
 
 
 

Der Badische Weinbauverband 
und die Breisgauer  
Wein GmbH laden ein:
03.11.2015 19.00 Uhr 
Steinhalle Emmendingen
Thema: “Stärkung des Weinbaus im Breis-
gau, durch die Umsetzung von Weintouris-
mus”

Hierzu laden wir alle Winzerinnen und Win-
zer der gesamten Weinregion Breisgau recht 
herzlich ein.

An diesem Abend soll eine wichtige und 
richtungsweisende Entscheidung für die Zu-
kunft des Weinlandes Breisgau vorgestellt, 
diskutiert und entschieden werden.
 
Top 1
Begrüßung durch den Verwaltungsratsvor-
sitzenden der Breisgauer Wein GmbH,  
Oberbürgermeister der Stadt Emmendin-
gen Herrn Stefan Schlatterer 
 
Top 2
Grußwort der Breisgauer Weinprinzessin 
2015/2016 Frau Lena Grodel 
 
Top 3
Kurzinformation und Einführung ins Thema 
durch den Bereichsvorsitzenden des Badi-
schen Weinbauverbandes Bereich Breisgau 
Herrn Dietrich Jörger 
 
Top 4
Präsentation aktueller Sachstand Herrn 
Frank Simoneit von der Fachhochschule 
Westküste 

Top 5
Stellungnahme der Kommunen und Ihre 
inanzielle Beteiligung Herrn Stefan Schlat-
terer 
 
Top 6
Stellungnahme des Badischen Weinbauver-
bandes Herrn Dr. Peter Schuster Vizepräsi-
dent 
 
Top 7
Stellungnahme und gleichzeitiger Einstieg 
in die Diskussion mit der Badischen Weinkö-
nigin 2015/2016 Frau Isabella Vetter 
 
Top 8
Schlusswort 
 

3-Tages-Eintritt - XX,XX €:
Sparen Sie mit dem 3-Tageabo.  An jedem Tag erhalten Sie ein kostenloses Begrüßungsgetränk.

Mehr Infos zur Veranstaltung und zum Verkauf der Eintrittskarten auf:
www.sst-herbolzheim.de

AKTIONSTAGE
„Leben im Alter“

informativ und unterhaltsam

Wie möchte ich im Alter leben?
Vorträge und Diskussionsrunde im Stil eines World Cafés

19. November, 18:30 Uhr 
Hotel Bell Rock, Europa Park Rust
kostenlos - inkl. Begrüßungsgetränk

Volle Pflegekraft voraus 
Kabarett von Sybille Bullatschek

20. November, 18:30 Uhr
Hotel Colosseo, Europa Park Rust

Preis: 20,-€ - inkl. Begrüßungsgetränk

Gospelsingers Rheinhausen

21. November, 16:30 Uhr
Hotel Santa Isabel, Europa Park Rust
Preis: 20,-€ - inkl. Begrüßungsgetränk

w
ei

te
re

 In
fo

rm
at

io
ne

n:
 w

w
w

.s
s
t-

h
e
rb

o
lz

h
e
im

.d
e

3-Tage-Abo: 35,-€
Vorverkaufsstellen:
Buchhandlung Machleid, Rohanstraße 7, 77955 Ettenheim
Bücherwurm, Hauptstraße 69, 79336 Herbolzheim und Brotstraße 12, 79341 Kenzingen
Ökumenische Sozialstation St. Franziskus e.V, Maria-Sand-Straße 10, 79336 Herbolzheim, 
Tel. 07643 933698-0
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Frist für den Verkauf  
von Rebplanzrechten 
Der Badische Weinbauverband und der 
BLHV weisen Inhaber von Wiederbeplan-
zungsrechten darauf hin, dass die Übertra-
gung (Verkauf ) von Rebplanzrechten nur 
noch bis Ende 2015 möglich ist.  
Mit einer Änderung des Weingesetzes setzt 
Deutschland ab 1. Januar 2016 die neuen 
EU-Anbauregeln um. Zu diesem Zeitpunkt 
wird das bisherige Planzrechtssystem über-
führt in ein Autorisierungssystem (Planzge-
nehmigungen). 
 
Seit September 2015 bis Ende 2020 kann bei 
den Regierungspräsidien die Umwandlung 
bestehender Altplanzrechte, die noch nicht 
älter als 13 Jahre sind, in neue Genehmigun-
gen für Rebplanzungen beantragt werden. 
 
Ab Januar 2016 werden dann diese Geneh-
migungen nicht mehr frei handelbar sein 
und können ausschließlich im eigenen Be-
trieb des Planzrechtsinhabers zur Anplan-
zung kommen. 
 
Der Grundstückseigentümer eines seit 2003 
gerodeten Reblurstückes ist im Besitz von 
Altplanzrechten, wenn er diese noch nicht 
verkauft hat. Maßgeblich ist die Angabe in 
der Weinbaukartei des Staatlichen Weinbau-
institutes in Freiburg. 

Eigentümer von Altplanzrechten, die keine 
Wiederbeplanzung beabsichtigen, können 
diese noch zum Kauf anbieten. Anbieter 
und Nachfrager können sich bei der vom 
Badischen Weinbauverband auf der Home-
page www.badischer-weinbauverband.de 
eingerichteten Planzrechtebörse kostenlos 
melden. 
 

 

ADVENT ERLEBEN  
UND GESTALTEN 
Besinnungswochenende für Familien 
Dem Vorweihnachtsstress den Rücken keh-
ren, sich Zeit nehmen und miteinander die 
Tage vor Weihnachten gestalten. 
 
Beginn: 
04. – 06. Dezember 2015 
Referentin: 
Rita Steinle, Erzieherin u. Religionslehrerin 
Seminarort, Info und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602-9101-0 
Fax: 07602/9101-90 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bksu.de  
 

’s Fenster - Kleinkunst  
in Weisweil 
Samstag, 21. November 2015 - Beginn 
20:30 Uhr - Feuerwehrhaus Weisweil 
Vorpremiere - Sonderveranstaltung
Der Mann mit dem Cello: Opus Dreizehn - 
Matthias Deutschmann
Wie sagen wir’s dem Volk?
„Wie sagen wir’s dem Volk?“ heißt das drei-
zehnte Programm des Freiburger Kabaret-
tisten Matthias Deutschmann, der 1986 mit 
seinem Solo „Eine Schnauze voll Deutsch-
land“ in den Ring stieg. „Wie sagen wir’s dem 
Volk?“ ist ein Programm über die öfentliche 
Meinung und ihre tägliche Herstellung. Ein 
Abend über Desinformation, Geheimdiens-
te, Staatskabarett, Verschwörungstheorien 
und eine Kanzlerin die alles verwaltet und 
nichts entfaltet. Bevor Sie sich in die politik-
freie Komfortzone der Republik verdrücken, 
sollten Sie sich Opus Dreizehn von Matthias 
Deutschmann ansehen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage unter 
www.fenster-weisweil.de 

Telefonischer Vorverkauf unter 07646/1411 
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen 
07644/8617, Landhausmode Hirtler Endin-
gen 07642/6020, Tourismusbüro Herbolz-
heim, Telefon 07643/93590 

Mi 19.45h 
4.11. 
VORPREMIERE von „ 007 - SPECTRE „ 
Ein neues Filmabenteuer mit Daniel Craig... 
Ab Donnerstag, den 5.11. dann täglich im Pro-
gramm... 

**NEU 
So 11.30h
Mo 20.00h
1.+2.11.
In Zusammenarbeit mit der NABU-Ortsgruppe 
zeigen wir Ihnen den neuen Film 
von Tierilmer Hans-Jürgen Zimmermann 
GANZ VERRÜCKT AUF VÖGEL - BIRDS & PEO-
PLE o.A. 90min 
Herr Dr. Neub, NABU-Gruppe, wird am Sonn-
tag zur Matinée bei uns im Kino sein. 

Do bis Die 20.30h
29.10. bis 3.11. 
Auf Platz 1 der Charts... Kein Krieg – keine Par-
tei – keine Eva... aber... 
ER IST WIEDER DA -12- 116min 2. Wo 
Schwarzhumorige Komödie nach Timor Vermes’ 
gleichnamigem Bestseller-Roman 

**NEU 
Do 20.15h
Fr+Sa+Die 18.00h
29. bis 31.10.+3.11.
Der Film porträtiert die Investoren und ihre Op-
fer... 
LANDRAUB o.A. 91min 
Ackerland wird immer seltener und wertvoller... 
Nach der Finanzkrise 2008 hat das Kapital die 
Äcker der Welt entdeckt ! 

**NEU 
So 20.30h
Mo+Die 18.15h
1. bis 31.1. 
Burghart Klaußner als Fritz Bauer in dem Lars 
Kraume-Film 
DER STAAT GEGEN FRITZ BAUER -12- 105min 
Deutschland 1957: Während die junge BRD die 
NS-Zeit hinter sich lassen will, kämpft ein Mann 
unermüdlich dafür, die Täter im eigenen Land 
vor Gericht zu stellen. 

**NEU 
Sa+So+Die 16.00h
31.10.+1.+3.11.
Ausgezeichnet mit dem Prädikat “besonders 
wertvoll” zeigen wir Ihnen einen wundervollen 
Film für die ganze Familie... 
RETTET RAFFI o.A. 97min 
Rai ist ein Hamster und Sammy ist sein 8-jäh-
riger Boss... 

**NEU 
Do+Fr+Mo bis Mi 16.00h
Sa+So 14.00h
29.10. bis 4.11.
der neue PIXAR-Film... 
ALLES STEHT KOPF 3D o.A: 95min “bes. wert-
voll” 
Riley, ein ganz normales 11-jähriges Mädchen 
muss eines Tages mit ihren Eltern nach San Fran-
cisco umziehen. Sie verliert ihre Freunde und 
kann dadurch ihre Emotionen nicht mehr kon-
trollieren... 

**NEU 
Do bis Mo+Mi 16.00h

29.10. bis 2.+4.11.
Alles scheint sich zum Besseren zu entwickeln in 
dem Film 
HOTEL TRANSILVANIEN 2 -6- 89min 
 ... aber, warten wir es ab ! 

Mo 18.30h
2.11.
In Zusammenarbeit mit dem Ökumenischen Bil-
dungswerk Bleichtal zeigen wir nochmals 
DER CHOR – Stimmen des Herzens o.A. - 
104min 
mit Dustin Hofman in einer einfühlsamen Rolle 
als Dirigent eines renomierten Chores 

Fr+Sa 20.30h
So 18.00h
30.10. bis 1.11. 
Robert DeNiro und Anna Hathaway in der Ko-
mödie 
MAN LERNT NIE AUS o.A. 122min 3. Wo 
Der Witwer Ben kann sich mit seinem langwei-
ligen Renter-Dasein nicht abinden und sucht 
eine sinnvolle Beschäftigung. 

Sa+So 17.50h 
Die 20.15h
31.10.+1.+3.11.
Elyas M’Barek – Karoline Herfurth und Katja Rie-
mann in 
FACK JU GÖHTE 2 -12- 120min 8. Wo 
Eine Klassenfahrt nach Fernost sorgt für einige 
Aufregungen. 

Voranzeige: 
Ab dem 19. Nov. 2015 starten wir die franz. Schulki-
no-Woche CINEFETE 16 – Bitte anmelden ... 

Änderungen vorbehalten. 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen vom 29.10.15 bis 04.11.2015 
Tel 07644-385 / www.Kino-Kenzingen.de



Garage gesucht
Suche Einzel- oder Doppelgarage in Kenzingen oder

Umgebung (Herbolzheim, Bombach, Malterdingen, Teningen

oder Emmendingen) � Telefon 0176 340 838 10

Wir - ein alteingesessenes, mittelständisches Elektrounter-

nehmen mit Ladenfachgeschäft und Postfiliale suchen SIE

- ein(e) Kaufmann/-frau 
mit Organisationstalent, Teamfähigkeit, Flexibilität und guten 

EDV-Kenntnissen (Office und Streit) für Büro und Ladengeschäft.

Wir bieten: ein gutes Arbeitsklima, ansprechende Arbeitsbe-

dingungen und angemessene Bezahlung in 

einem jungen, motivierten Team.

Wenn Sie das anspricht, erwarten wir Ihre aussagefähige

Bewerbung mit Bild und Gehaltsvorstellung an:

Offenburger Str. 8 in 79341 Kenzingen

Tel. 07644 15 30 � Fax 07644 67 95

Mail: elektro-reber@freenet.de

www.elektrohaus-reber.de 

Seeiitt üübbeer 3355 JJaahhreen

Zahntechniker/-in
für Prothetik und Kunststoff gesucht.

Telefon 0 76 44 / 91 55 00 ab 17.00 Uhr, gerne auch am Wochenende.
Nikolaus Schmidt - Zahntechnik - Kenzingen

info@zahntechnik-schmidt.com

Unser Unternehmen steht für

Weine & Feinkost in höchster

Qualität 

Als Verstärkung für unser dynamisches Team suchen wir für

den Starttermin 01.01.2016 eine engagierte Mitarbeiterin

für halbtags (vormittags 4 Tage) als

Bürofachkraft
Ihr vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet umfasst

Tätigkeiten wie:

- Rechnungserstellung

- Auftragsbearbeitung und Versandverfolgung

- Administration

- Terminorganisation

Als Qualifikation sollten  Sie allgemeine Büro- und EDV-Kennt-

nisse mitbringen, eine kaufmännische Ausbildung wäre gut

aber nicht zwingend erforderlich. Die Bereitschaft, sich

Produktkenntnisse der Branche und die technischen

Kenntnisse unserer Betriebsprogramme anzueignen, setzen 

wir voraus.

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung und ein flexibles 

mitarbeiterfreundliches Arbeitszeitmanagement.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen

Bewerbungsunterlagen. Für Fragen oder eine erste

Kontaktaufnahme steht Ihnen Herr Eble unter 07643-333993-0

gerne zur Verfügung.

Euvinum GmbH

Kanaustr. 2, 79336 Herbolzheim

www.euvinum.de, info@euvinum.de, Tel. 07643-333993-0

Rentner gesucht für:
Regelmäßiges reinigen und Unkraut-Befreiung der

Straße und des Parkplatzes. Tel. 07644-4880 ab 18 Uhr



Familie sucht Grundstück
Junge Familie sucht verzweifelt ein Grundstück 

(gerne von privat) für ein Einfamilienhaus (ca. 400 qm) 

in Kenzingen (oder nähere Umgebung)

Telefon 0173-8516335

Landwirtschaftliche Grundstücke
1 bis 5 ha zu kaufen gesucht.

Telefon 0171 - 2 09 06 20

Familie mit 2 Kindern sucht

3-4-Zimmer-Wohnung
in Kenzingen ab sofort. Tel. 07644-929630

Garagen- und Hof-Flohmarkt 
im Wonnental

Samstag, 31.10.2015, ab 9.00 Uhr, Elzstr. 1, 

Kinder- und Damenbekleidung, Schuhe, Taschen,

Haushaltsgegenstände und Geschirr, Haustierzubehör u.v.m.

Jungwinzer sucht dringend Traktor
Telefon 07643 - 948 99 73



Sie suchen Ihr Traumhaus? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder 

suchen den Traumjob? Sie möchten zum Jubiläum grüßen? Im Primo-Amts- und

Mitteilungsblatt � nden Sie was Sie suchen – direkt in Ihrer Nachbarschaft. So einfach 

geht‘s: Füllen Sie das Formular vollständig aus und lassen Sie es uns zukommen.

 Weitere Infos, Angebote und Preise � nden Sie auf www.primo-stockach.de

Anzeigenauftrag

1 Ausgabe

10,– € 
3 Ausgaben

20,– € 
1 Ausgabe

15,– € 
3 Ausgaben

30,– € 

Muster: 2-sp. x 20 mm, Schwarz-Weiß

Muster: 2-sp. x 30 mm, Schwarz-Weiß

Alle Preisangaben

inkl. MwSt.

Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK

 Tel. 0 77 71 - 00 00

GARTENHILFE GESUCHT!
Gut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 00 00

Größe

2

MUSTERMUSTERGut situierte Familie sucht Unterstützung rund MUSTERums Haus: MUSTERRasenmähen, Hecken schneiden und kleinere MUSTERHausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

MUSTERMUSTER
Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon

MUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit MUSTERanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NKMUSTERTel. 0MUSTER77MUSTER71MUSTERMUSTER00MUSTER00

TRAUMHAUS

ab 10 €

Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen

abgerechnet, der unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) zu Grunde liegen.

  Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de

KLEIN ABER OHO!

Private Kleinanzeigen

Geben Sie Ihren Textinhalt bitte in Druckschrift an:

Größe

1

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Bank BLZ

Kontonummer

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift

KONTAKT

Kundennummer (falls vorhanden)

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel., Fax

E-Mail

JA, ich möchte eine Schwarz-Weiß-

Anzeige in folgenden Ausgaben buchen:

1.

2.

3.

Erscheinungstermin:  KW

 Chi� reanzeige

Bei der 3er-Schaltung kann der Auftrag vorzeitig storniert werden, eine Rückerstattung ist jedoch nicht möglich.

Eine Textänderung ist nicht möglich. Bei Chi� reanzeigen berechnen wir 6,50 € inkl. MwSt. Die Zuschriften

erhalten Sie per Post. Anzeigen und Chi� regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht.

Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich.



VERGOLDEN SIE SICH DEN HERBST

4 ANZEIGEN BEZAHLEN

6 ANZEIGEN SCHALTEN

   Verlag und Anzeigen:   

Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 

Tel. 0 7771 / 93 17 - 11, Fax 0 7771 / 93 17 - 40, anzeigenannahme@primo-stockach.de

TIPPS FÜR SUPERSPARER:

    Finden Sie interessante Kombinations- 
möglichkeiten mit Ihren Nachbarausga-
ben auf www.primo-stockach.de.

 (Kombinationen werden als eine Ausga-
be gezählt)

    Machen Sie mit einer Farbanzeige 
(Farbzuschlag) besonders stark auf sich 
aufmerksam. 

    Liefern Sie Ihre Druckdaten rechtzeitig, 
spätestens bis Freitag der Vorwoche.

    Erteilen Sie uns eine Abbuchungsge- 
nehmigung und Sie erhalten weitere 2 % 
Skonto.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste Nr. 16 (Stand: Januar 2015). Alle be-
stehenden Rabattvereinbarungen mit unserem Verlag werden 
für diese Aktion außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volu-
men Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben.

Unsere Aktion gilt nur vom 07.09. – 01.11.2015 für die

Kalenderwochen  
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43 und 44

Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Bestellung 
den Aktionscode  P2015-09-01

Schnell anrufen und Anzeigenplatz sichern!

Rufen Sie an, wenn Sie Fragen haben! 

Wir beraten Sie gerne unter Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11.

Bunt bringt Beachtung!
Farbe weckt Aufmerksamkeit und macht sympathisch. 

Kein Layout? Kein Problem. 
Nutzen Sie unseren Graik-Service für Ihre Anzeigengestaltung (10 Tage Vorlaufzeit).





Aus Freiheitsdrang geboren

Für die Freiheit gelebt

Durch Sicherheit gestorben

Am heutigen Tag ging von uns

Grundrecht auf 
informationelle
Selbstbestimmung
(Art. 2 (1) / Art. 1 (1) GG)

* 15.12.1983   † 16.10.2015

Viel zu früh und ohne triftigen Grund müssen wir Abschied
nehmen. Wir danken für über drei Jahrzehnte Engagement
und Verteidigung unserer Privatsphäre gegen staatliche
Eingriffe und Schnüffelei.

Du wirst uns allen sehr fehlen!    Norman Schuster FDP
In nicht stiller Trauer: Landtagskandidat

Landkreis Emmendingen

Jahrmarkt Herbolzheim
Auch wir sind wieder mit dabei mit:

Gyros, Grill- & Currywürste, Hamburger,
Cheeseburger & Rothaus Zäpfle

Privater Fahrrad-Flohmarkt
am Freitag, 30.10. � 10.00 - 16.00 Uhr

Jahrmarkt: Samstag, 31.10. � 14.00 - 17.00 Uhr

in Herbolzheim � Schmiedstr. 36

Telefon 07643 52 25 oder 14 72

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20




